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VORSTAND

1. Vorsitzender:	    	
Thomas Frey 		    t.frey@tus-stuttgart.de		
   	
stellv. Vorsitzender:  	
Gernot Piberger	   g.piberger@tus-stuttgart.de

stellv. Vorsitzender:   
Alexander Zieschank  	   a.zieschank@tus-stuttgart.de	
	   

	 	    

GESCHÄFTSSTELLE
	
Adresse 	 tus Stuttgart 1867 e. V.	 Tel.    97 661- 0
		  Königsträßle 37 	 info@tus-stuttgart.de 		
		  70597 Stuttgart	
Bürozeiten	 Montag – Donnerstag 	 9:00 – 16:00 Uhr		
		  Freitag                       	 9:00 – 13:00 Uhr
		
Leiterin	 Timea Cendere	 Tel.	 97 661- 20		
Verwaltung	 E-Mail: 		  t.cendere@tus-stuttgart.de
                				  
Mitglieder-	 Manja Heckel	 Tel.	 97 661- 14
verwaltung	 E-Mail: 		  m.heckel@tus-stuttgart.de
		
		  Dilek Akilli	 Tel.	 97 661- 29
		  E-Mail: 		  d.akilli@tus-stuttgart.de	
		
		  Martine Sieffert	 Tel.	 97 661- 27		
		  E-Mail: 	 m.sieffert@tus-stuttgart.de	

Anlage-	 Céline Zeh	 Tel.	 97 661- 32
verwaltung	 E-Mail:		  c.zeh@tus-stuttgart.de

Marketing &	 Kathrin Joß	 Tel.	 97 661- 20
Sponsoring	 Aline Gizzi	 Tel.	 97 661- 28 
		  Tiba Theer	 Tel.	 97 661- 27		
		  E-Mail: 		  media@tus-stuttgart.de	
	
Studioleiter	 Tobias Vögtlin	 Tel.	 97 661- 50	
tus|fit	 	 E-Mail: 		  t.voegtlin@tus-stuttgart.de

Leiterin	 Constance Florian Tel.	 97 661- 22
Gesundheits- 	 E-Mail: 		   c.florian@tus-stuttgart.de
sport  
		
Leitung		 Lina Gottinger & Elke F. Grünjes-Tschöpe  
tus|kids			    Tel.	 97 661- 16	  	
Sportschule	 E-Mail: 		   kids@tus-stuttgart.de
		
Leiterin 	 Andrea Welz	 Tel.	 97 661- 24
Sport-	 	 E-Mail: 		  kiga@tus-stuttgart.de	
kindergarten     	
  
Leiter	 	 Adnan Kevric	 Tel.	 97 661- 21
Haustechnik	 E-Mail:		  a.kevric@tus-stuttgart.de

KONTEN DES VEREINS

Volksbank Stuttgart eG				    Spendenkonto:
IBAN DE61 6009 0100 0185 8280 00 	 IBAN DE19 6009 0100 0184 8280 07 
BIC VOBADESSXXX					    BIC VOBADESSXXX

Der tus im Überblick

ÄLTESTENRAT

Ratsvorsitzender:	   
Dr. Stefan Joeres 	    aeltestenrat@tus-stuttgart.de

stellv. Ratsvorsitzender:	   
Hans-Joachim Kaminski   aeltestenrat@tus-stuttgart.de

ABTEILUNGEN

  Aikido	 	 Raphaël Cano	 Tel. 0160.90 85 49 41	
Badminton	 Gernot Piberger	 Tel. 657 38 32	
Basketball	 abteilungsleitung@pkf-titans.de	
Faustball	 Herbert Kuch	 heringditz@t-online.de	
Fechten	 Danielle Wolber	 fechten.wolber@aol.com	
Fußball		 T. Grathwohl	 Tel. 0176.78 71 09 72
Handball	 abteilungsleitung@tus-handball.de
Ski	 	 Achim Sommer	 Tel. 50 42 47 07	
Taekwon-Do/	 Thomas Pfaffl	 tpfaffl@web.de	
Kickboxen           	
Tanzen		 Armin Winter	 Tel. 0171.567 23 90	
Tennis	 	 T. Hochgeschurtz tennis@tus-stuttgart.de	
Tischtennis	 B. Zipperle	 Tel. 47 48 95	
Turnen		 Lena Kouam	 tus-turnen@web.de	
Volleyball	 Wilfried König	 Tel. 60 95 41	
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vertreten duch den Vorsitzenden des Sportkreises Stutt-
gart, Herrn Fred Stradinger, welcher insgesamt 10 Mitglie-
der mit der Ehrennadel des WLSB in Bronze, Silber und Gold 
auszeichnete. Ein Zeichen und Statement, wie wichtig die 
Arbeit dieser Mitglieder ist.

Die Digitalisierung des tus Stuttgart schreitet weiter voran. 
Im Gegensatz zu vielen öffentlichen Projekten, in denen viel 
geredet und geplant, aber in der Praxis nichts oder wenig 
umgesetzt wird oder nach der Umsetzung wieder zurück-
genommen werden muss, entwickelt sich der tus zu einem 
Vorzeigeobjekt in der Region, wie Vereinsverwaltung digital 
und effizient arbeiten kann. Zum Jahresende werden wir die 
bereits angekündigte digitale Vereinsverwaltung einführen. 
Diese ist ab Januar 2025 für alle Mitglieder erreichbar. Viele 
Angelegenheiten, welche seither in Schriftform beantragt 
oder eingereicht werden mussten, können dann digital vom 
PC oder Smartphone erledigt werden. Auch der digitale Mit-
gliederausweis wurde hier implementiert. Sie dürfen also 
gespannt sein.

Das Projekt tus2030 hat durch die Vorstellung des Master-
planes für das Sportgebiet Waldau durch die Stadt Stuttgart 
wieder Fahrt aufgenommen. In diesem Masterplan wird 
nicht nur die Situation und potenzielle Entwicklung des tus 
beschrieben, sondern des ganzen Sport- und Erholungsge-
bietes auf der Waldau. Neben Stichworten wie Lärmschutz-
plan, Bebauungsplan, Mobility Hubs, energetische Ertüchti-
gungen, Weltkulturerbe Fernsehturm, Neubau Gegentribüne 
Gazi-Stadion steht natürlich auch der Bau einer neuen Eis-
laufhalle auf der Agenda dieses Masterplans. Bis ins Früh-
jahr´25 folgen nun Workshops, in denen die Vereine bei der 
Ausgestaltung des Masterplans noch Detailarbeit leisten 
sollen. Es bleibt also spannend auf der Waldau – in vielen 
Bereichen.

Nachdem ich nun mit den beiden letzten Ankündigungen 
etwas Spannung aufbauen konnte, wünsche ich Ihnen ab-
schließend ein friedliches und gesundes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Th. Frey

tus VORSTAND

ehrenamtliches Engagement und beständige Vereinszuge-
hörigkeit – zwei Pfeiler in unserem Gemeinwesen ohne die 
viele Aktivitäten und wichtige Funktionen in unserer Gesell-
schaft nicht möglich wären. 

Über 30 % der Stuttgarter Bürgerinnen und Bürger sind in 
mindestens einem Ehrenamt engagiert. Über 90 % dieser 
Engagierten planen diese Tätigkeit auch künftig weiter aus-
führen zu wollen. Diesen Menschen gilt unser aller Dank.

Der tus Stuttgart hat sich bei seinen Ehrenamtlern, seinen 
langjährigen Mitgliedern und sportlich Erfolgreichen be-
dankt und diese geehrt. Am Freitag, dem 18. Oktober ´24 
fand auf tus 1 der diesjährige Ehrenabend des tus Stuttgart 
statt. Im feierlich ausgestalteten Raum, in dem normaler-
weise die Tänzer und der Gesundheitssport ihre Trainings-
einheiten vollbringen, wurden an diesem Freitag Mitglieder 
geehrt, die 25, 40, 50, 60, 70 und sogar seit 75 Jahren 
Mitglied im tus bzw. einem seiner Gründungsvereine sind. 

Diese haben den Verein nicht nur in guten Zeiten beglei-
tet, sondern auch in schwierigen Zeiten unterstützt. Diese 
Treue und Verbundenheit ist ein Zeichen für Stabilität und 
Vertrauen. In einer Welt, die sich ständig verändert, ist es 
besonders wertvoll, Menschen zu haben, die sich über Jahre 
hinweg mit Herzblut für ihren Verein engagieren und ihm 
die Treue halten. Sie tragen dazu bei, dass der tus Stutt-
gart 1867 trotz seiner Größe nicht nur irgendein Sportver-
ein ist, sondern eine große Familie.

Neben diesen langjährigen Mitgliedern sind es aber auch 
die ehrenamtlich Engagierten, die unseren Verein zu dieser 
großen Familie machen. Und wenn dann noch beides zu-
sammenkommt, kann dies nur als großer Gewinn für einen 
Verein bezeichnet werden. 

Ehrenamtliches Engagement ist der Motor, der unseren Ver-
ein antreibt. Ohne diese Mitglieder wären die vielen Aktivi-
täten, die wir so schätzen – von den wöchentlichen Trai-
nings bis hin zu den großen Turnieren und Veranstaltungen 
– schlichtweg nicht möglich. Sie investieren nicht nur Zeit 
und Energie, sondern auch Herz und Leidenschaft. 

Als Novum in der Geschichte des tus Stuttgart kann die 
Tatsache gewertet werden, dass an diesem Freitag nicht 
nur der tus Stuttgart Ehrungen vornahm, sondern auch der 
Württembergische Landessportbund WLSB. Dieser wurde 

LIEBES MITGLIED,
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Jahresbeiträge bis 31.12.2024

A-Mitglied			   € 102,00
Erwachsene

B-Mitglied*			  € 66,00
Partner/Rentner/Passiv/Azubi/Schwerbehindert /
Alleinerziehend/Übungsleiter/Schiedsrichter

C-Mitglied*			  € 54,00
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre/Schüler/Studen-
ten bis 27 Jahre/FSJ-ler bis 27 Jahre

D-Mitglied**		  € 162,00
Familien

Ermäßigung bei Nutzung des 
SEPA Lastschriftmandatsverfahren	
€ -6,00

* Nachweispflicht
** auf Antrag
	

Jahresbeiträge ab 01.01.2025

A-Mitglied			   € 125,00
Erwachsene

B-Mitglied*			  € 80,00
Partner/Rentner/Passiv/Azubi/Schwerbehindert /
Alleinerziehend/Übungsleiter/Schiedsrichter

C-Mitglied*			  € 65,00
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre/Schüler/Studen-
ten bis 27 Jahre/FSJ-ler bis 27 Jahre

D-Mitglied**		  € 205,00
Familien

Gebühr für Zahlung 
auf Rechnung 
€ 20,00

IMPRESSUM

Herausgeber:				    Druck:	Offizin Scheufele Druck und Medien GmbH & Co.KG	
tus Stuttgart 1867 e.V.				    Papier aus nachhaltiger Forstwirtschaft
Königsträßle 37 | 70597 Stuttgart		
Tel. 0711 97 661-0		  		  Layout/Satz: tus Stuttgart

tus VORSTAND

MITGLIEDERBEITRÄGE AB DEM 01.01.2025

Bestellen Sie eine Druckversion des Sportspiegel über das Kontaktformular des tus 
Stuttgart mit dem Betreff „Sportspiegel“ und der Angabe des Geburtsdatums.

http://Co.KG
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tus AKTUELL

Am Freitag, den 18. Oktober 2024, war es wieder soweit: 
wir feierten unseren traditionellen Ehrenabend. 

Ab 18 Uhr strömten Mitglieder, Ehrengäste und Freunde des 
tus in die festlich geschmückten Räumlichkeiten, um ge-
meinsam die besonderen Verdienste unserer langjährigen 
Mitglieder zu würdigen und deren jahrzehntelange Treue 
zum tus Stuttgart zu feiern.

Nach dem offiziellen Einlass begann um 18:30 Uhr das ab-
wechslungsreiche Programm.

Neben den Ehrungen sorgte eine mitreißende Tanzshow un-
seres besten Nachwuchs-Tanzpaars, Beatrice Bold und Ilya 
Polyakov, für Begeisterung und große Momente. 

Thomas Frey, 1. Vorsitzender, begrüßte die Anwesenden und 
fand in seiner Ansprache bewegende Worte:

„Der tus Stuttgart ist ein Ort des Zusammenhalts, des Res-
pekts und der Freude am Sport. Die heute ausgezeichneten 
Mitglieder haben den tus Stuttgart nicht nur in guten Zeiten 
begleitet, sondern auch in schwierigen Zeiten unterstützt. 
Ohne ihr Engagement wären die vielen Aktivitäten, die wir 
so schätzen – von wöchentlichen Trainings bis hin zu großen 
Turnieren – schlichtweg nicht möglich.“

Für ihre langjährige Mitgliedschaft wurden zahlreiche Jubi-
lare von Thomas Frey und Gernot Piberger, stellvertretender
Vorsitzender, geehrt:

25 JAHRE 
Klaus Bödiger, Michael Haas, Thilo Hassler, Roswitha Wa-
cker, Claus-Peter Weidner, Danielle Wolber, Quirin Zach, 
Ursula Zimmermann-Weidner

40 JAHRE 
Elisabeth Henning, Maria Mast

50 JAHRE 
Rudolf Dürr, Karl Hellstern, Erich Spang

55 JAHRE 
Carola Deinet-Knittel

60 JAHRE 
Wolfgang Mössner, Karin Müller, Günter Seitz

70 JAHRE 
Walter Müller

75 JAHRE 
Thomas Müller

EHRENABEND DES tus Stuttgart 1867 e.V. 
EINE HOMMAGE AN TREUE, LEIDENSCHAFT UND ENGAGEMENT

Jubiliare 25 Jahre

Karin Müller und Gernot Piperger
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tus AKTUELL

SICHTLICHE RÜHRUNG BEI DER EHRUNG VON DR. NOLTE 

Besonders emotional war die Ehrung von Dr. Eberhard Nolte, 
der für seine über 70-jährige Mitgliedschaft und sein her-
ausragendes Engagement vom Württembergischen Landes-
sportbund (WLSB) mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet 
wurde. 

Dr. Nolte, ein bedeutender Mitinitiator der Fusion der Ver-
eine auf der Waldau, blickt auf eine beeindruckende Sport-
lerkarriere im Faustball und Handball zurück, gekrönt durch 
die Teilnahme an der deutschen Meisterschaft: „Viele Jahre 
habe ich mich ehrenamtlich und mit Leidenschaft für den 
tus eingesetzt und das waren auch alles sehr wichtige Be-
reiche in meinem Leben. Aber es wäre nicht dasselbe, wenn 
ich nicht vor über 70 Jahren auch meine große Liebe, meine 
Ehefrau, hier auf Tus 1 kennen und lieben gelernt hätte.“    

THOMAS PFLEIDERER ZUM EHRENMITGLIED ERNANNT

Thomas Pfleiderer, vielen besser bekannt unter dem Spitz-
namen „Pfleidi“, wurde in Anerkennung seiner langjährigen 
Tätigkeit als Abteilungsleiter der Basketballabteilung und 
für seine außergewöhnlichen Verdienste um den Verein zum 
Ehrenmitglied des tus Stuttgart ernannt.

Michael Maile, bis vor kurzem noch Abteilungsleiter der er-
folgreichen Basketballabteilung und Unterstützer des tus, 
sprach in seiner Laudatio vielen aus dem Herzen: „Es ist 
selten, in einem Menschen so viel Hingabe und Beständig-
keit zu finden, wie Pfleidi sie über die letzten fünf Jahrzehn-
te gezeigt hast. Sein Einsatz für diesen Verein und für den 
Sport ist unermesslich. Für all die Momente, in denen er auf 
und neben dem Spielfeld gestanden hat – als Spieler, Trai-
ner, Funktionär, „Mädchen für alles“, Finanzwart, aber auch 
als Freund, als Vorbild – und für all die, die noch kommen 
werden danken wir Ihm von Herzen.“

Thomas Pfleiderer, Thomas Frey und Gernot Piberger

Carola Deinet-Knittel

Frau Nolte und Dr. Eberhard Nolte 

Thomas Frey und Dr. Eberhard Nolte 
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tus AKTUELL

IN SEINER DANKESREDE ZEIGTE SICH PFLEIDERER TIEF 
GERÜHRT

„Die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft ist für mich eine 
große Ehre und eine Bestätigung all dessen, was wir ge-
meinsam im Verein erreicht haben. Ich danke dem Vorstand 
und der Geschäftsstelle von Herzen für diese gelungene 
Überraschung!“

ZEHN EHRENNADELN FÜR BESONDERES ENGAGEMENT

Auch der WLSB zeichnete an diesem Abend Mitglieder des 
tus Stuttgart für ihr besonders verdienstvolles Engagement 
mit Ehrennadeln in Bronze, Silber und Gold aus. 

Geehrt wurden:

GOLD
Thomas Pfleiderer, Dr. Eberhard Nolte 

SILBER 
Ralph Aupperle, Thomas Ganszky, Wilfried König, Bernd 
Kreis, Friedrich Neidlein, Thomas Pfaffl, Ulrich Schülke 

BRONZE
Sheung Ying Yuen-Wille

Die Verleihung endete gegen 21 Uhr mit einem gemütlichen 
Beisammensein, bei dem die Gäste die Gelegenheit hatten, 
den Ehrenabend in geselliger Runde ausklingen zu lassen.

Fred-Jürgen Stradinger (WLSB) und Thomas Pfleiderer

Fred-Jürgen Stradinger (WLSB) und Wilfried König Fred-Jürgen Stradinger (WLSB) und Thomas Gansky
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tus AKTUELL

Fred-Jürgen Stradinger (WLSB) und Bernd Kreis

Michael Maile

Fred-Jürgen Stradinger (WLSB) und Thomas Pfaffl

Fred-Jürgen Stradinger (WLSB) und Ralph Aupperle

Ehepaar Wacker, T. Gansky, Frau Glänzel, R. Duerr, A. Glänzel und L. Siebler

Gernot Piberger und Rudolf Dürr
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tus AKTUELL

Ulrich Endress und Fred-Jürgen Stradinger (WLSB)

Gernot Piberger und Klaus Bödiger

Dr. Eberhard Nolte, Ulrich Endress und Günter Seitz Beatrice Bold und Ilya Polyakov
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tus AKTUELL

Thomas Müller und Gernot PibergerGernot Piberger, Maria Mast und Thomas Frey

Günter Seitz und Ulrich Endress

Gernot Piberger, Walter Müller und Thomas Frey
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tus AKTUELL

Liebes Mitglied,
es ist endlich soweit! Wir freuen uns riesig, Dir mitteilen zu 
können, dass wir am 01.12.2024 auf das brandneue Mitglie-
derverwaltungssystem KURABU umstellen! Dieses innovati-
ve Tool wird unsere Vereinsverwaltung revolutionieren und 
Dir ein völlig neues Erlebnis bieten.

Was macht KURABU so besonders?
KURABU ist eine hochmoderne Softwarelösung, die spezi-
ell für die Bedürfnisse von Vereinen entwickelt wurde. Mit 
einer Vielzahl an Funktionen wird die Verwaltung unserer 
Mitgliedsdaten, Beiträge und Veranstaltungen kinderleicht. 
Die benutzerfreundliche Oberfläche sorgt dafür, dass jeder 
sofort durchblickt und die Vorteile voll ausschöpfen kann.

Der Umstellungsprozess
Nach vier Monaten intensiven Testens sind wir bereit. Im 
November werden wir unsere wertvollen Mitgliedsdaten auf 
die KURABU-Plattform übertragen. Und schon im Januar 
2025 ist es soweit: Du kannst dann alle Funktionen entde-
cken und erleben, wie die Integration in unsere Homepage, 
die Kommunikation und Organisation im Verein auf ein ganz 
neues Level hebt.

Wir sind unglaublich gespannt auf diese aufregende Ent-
wicklung und glauben fest daran, dass KURABU unseren Ver-
ein bereichern wird! Bei Fragen oder Ideen sind wir immer 
für Dich da. Lass uns gemeinsam in eine digitale Zukunft 
starten! 

Dein Verwaltungs-Team vom tus Stuttgart

DIGITALISIERUNG IM VEREIN 
DIE AUFREGENDE UMSTELLUNG AUF KURABU

Mit KURABU stehen Dir fantastische Möglich-
keiten offen, die den Austausch mit dem Ver-
ein noch einfacher und spannender machen:

1.	 Mitgliederprofil:  
Überprüfe und aktualisiere Deine persön-
lichen Daten in Sekundenschnelle.

2.	 Beitragsverwaltung:  
Sieh Deine Mitgliedsbeiträge auf einen 
Blick und bezahle bequem online.

3.	 Veranstaltungskalender:  
Entdecke kommende Veranstaltungen, 
melde Dich an und bestätige Deine Teil-
nahme in wenigen Augenblicken.

4.	 Dokumentenzugang:  
Alle wichtigen Dokumente wie Satzungen 
und Protokolle sind nur einen Klick ent-
fernt.

5.	 Kommunikation:  
Tausche Dich unkompliziert mit anderen 
Mitgliedern, Abteilungsleitern und Übungs-
leitern in Foren, mit Nachrichten oder per 
E-Mail aus.

6.	 Umfragen und Abstimmungen:  
Gestalte aktiv die Vereinsarbeit mit und 
nimm an spannenden Umfragen teil.

7.	 Event-Registrierung:  
Melde Dich einfach für Workshops, Sport-
events und viele weitere Aktivitäten an.

8.	 Mobile App:  
Nutze alle Funktionen auch unterwegs mit 
der KURABU-App – Dein digitaler Mit-
gliedsausweis ist ebenfalls dabei.

9.	 Digitales Anmeldeformular:  
Ab dem 01.01.2025 ist die Anmeldung im 
tus Stuttgart nur noch online möglich.

Der tus Stuttgart wird digital und mobil (Foto: Freepic)
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tus AKTUELL

Dieses Jahr hatten wir das Vergnügen, an den Vereinstagen 
auf dem Cannstatter Wasen teilzunehmen. Im Rahmen die-
ser Veranstaltung lud das Fürstenbergzelt zahlreiche Verei-
ne zu einem vergünstigten Abendessen ein, um die Gemein-
schaft und den Austausch zwischen den Sportvereinen der 
Region zu fördern. 

Auch der tus Stuttgart war mit einigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern vertreten und konnte einen geselligen Abend in 
festlicher Atmosphäre genießen.

Bei traditionellem Essen, kühlen Getränken und bester 
Stimmung hatten wir die Gelegenheit, uns mit anderen Ver-
einen auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. Es war 
eine großartige Möglichkeit, über den eigenen Tellerrand hi-
nauszuschauen und sich gegenseitig zu inspirieren. Zudem 
wurde deutlich, wie wichtig Zusammenhalt und Kooperation 
im Vereinsleben sind.

Der Abend war ein voller Erfolg, der nicht nur viel Spaß 
brachte, sondern auch das Netzwerk unseres Vereins stärk-

te. Wir freuen uns schon auf die nächsten Vereinstage und 
bedanken uns herzlich bei den Organisatoren des Fürsten-
bergzelts für die Einladung und den tollen Service.

Kathrin Joß

VEREINSTAGE IM FÜRSTENBERGZELT 
EIN GELUNGENER ABEND AUF DEM CANNSTATTER WASEN 

Das tus-Team auf dem Wasen

NEUE VERSTÄRKUNG IM VERWALTUNGSTEAM

Ich bin Aline Gizzi und eigentlich arbeite ich schon seit De-
zember 2023 im tus, genauer gesagt im tus|fit, als Traine-
rin. Bevor ich mein Hobby zum Beruf gemacht habe, war ich 
viele Jahre in verschiedenen Unternehmen im Marketing und 
Vertrieb tätig. Ich freue mich, diese Erfahrung nun im tus 
Stuttgart einbringen zu können. Seit Oktober 2024 bin ich 
die neue PR- und Communications Managerin im tus. Neben 
der Redaktion des Sportspiegels, den Sie soeben lesen, be-
treue ich auch unsere Homepage, den Social Media Kanal 
des tus und unterstütze alle Abteilungen und Bereiche des 
Vereins, bei deren interner und externer Kommunikation.

Aline Gizzi
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Die Interessensgemeinschaft Waldau (IG Waldau) hat in den 
vergangenen Monaten ein dringendes Anliegen angespro-
chen: Viele kleinere Vereine in unserer Gemeinschaft haben 
Schwierigkeiten, wichtige Vereinsfunktionen wie Buchhal-
tung, Mitgliederverwaltung, Sportstätten- und Personal-
verwaltung sowie Sponsoring zu besetzen. Die Suche nach 
engagierten Personen für diese Aufgaben gestaltet sich zu-
nehmend schwierig, was die Existenz und Stabilität dieser 
Vereine gefährdet.

Als größter Verein auf der Waldau haben wir beim tus Stutt-
gart die Idee entwickelt, unsere Expertise und Ressourcen 
im Rahmen eines Vereinsservice zu teilen und anderen Ver-
einen in diesen Bereichen tatkräftig unter die Arme zu grei-
fen. Seit Sommer dieses Jahres bieten wir diesen Service 
nun offiziell an, um den Zusammenhalt und die Zukunft der 
Vereinsgemeinschaft zu stärken.

Mit dem ABV 1863 e.V. Stuttgart konnten wir bereits eine 
erste Kooperation beginnen und übernehmen ab sofort die 

VEREINSSERVICE AUF DER WALDAU
tus UNTERSTÜTZT KLEINERE VEREINE

Buchhaltung für unseren Partnerverein. Diese Zusammen-
arbeit ist für uns ein Zeichen des gegenseitigen Vertrauens 
und zeigt, wie wichtig es ist, als Vereine zusammenzuhalten 
und sich gegenseitig zu unterstützen.

Unser Ziel ist es, mit diesem Service die Verwaltungsarbeit 
der Vereine zu entlasten und ihnen damit den nötigen Frei-
raum zu geben, sich auf ihre sportlichen und gemeinschaft-
lichen Aktivitäten zu konzentrieren. Wir möchten durch 
diese Initiative zur Stabilität und Vielfalt unserer Vereins-
landschaft beitragen und damit die Grundlage für eine le-
bendige Gemeinschaft auf der Waldau erhalten.

Wir freuen uns über das Vertrauen, das uns von anderen 
Vereinen entgegengebracht wird, und stehen weiteren Inte-
ressenten gern für Gespräche über mögliche Kooperationen 
zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Timea Cendere und Kathrin Joß 

Kathrin Joß
k.joss@tus-stuttgart.de

Timea Cendere
t.cendere@tus-stuttgart.de
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tus AKTUELL

Die Fechtabteilung des tus Stuttgart 1867 e.V. 
trauert um ihren Sportkameraden

HELMUT SCHELLING
*11.08.1937  †09.10.2024

Er war 35 Jahre Bezirksfechtwart und hat dabei 3004 Anfänger-

prüfungen abgenommen. Er war Träger der bronzenen, silbernen 

und goldenen Ehrenadel des Württ. Fechterbundes Fechtertag. 

2006 erhielt Helmut den goldenen Säbel als höchste Auszeich-

nung für seine Verdienste um den Fechtsport.

Helmut, wir danken Dir und sind bei Deiner Familie.



16

tus AKTUELL

In den letzten Monaten hast Du sicherlich bemerkt, dass auf 
unseren Anlagen neue Werbebanner, Plakate oder, wie im 
tus|fit, Videos auf den Bildschirmen zu sehen sind. 

Diese sichtbare Unterstützung unserer Sponsoren ist ein 
großer Erfolg für unseren Verein – und vor allem eine wert-
volle Hilfe, um unsere Trainingsstätten und Geräte auf ei-
nem modernen Stand zu halten.

Unser Ziel ist es, Dir die besten Trainingsmöglichkeiten zu 
bieten, ohne die Mitgliedsbeiträge drastisch erhöhen zu 
müssen. Hierbei spielen Sponsorengelder eine entscheiden-
de Rolle. Sie ermöglichen uns, in hochwertige Ausstattung 
zu investieren und unsere Vereinsinfrastruktur kontinuier-
lich zu verbessern.

Dank der großzügigen Unterstützung unserer Sponsoren 
konnten wir bereits einige bedeutende Anschaffungen tä-
tigen:

•	 Im tus|fit wurde das neue Hip Thrust-Gerät teilweise 
durch Sponsorengelder finanziert.

SPONSOREN STÄRKEN UNSEREN VEREIN
GEMEINSAM FÜR BESSERE TRAININGSBEDINGUNGEN

•	 In der Karl-Wolz-Halle wurde ein neuer Basketballkorb 
angeschafft.

•	 Die Ruth-Endress-Halle hat sich über einen neuen 
Schwebebalken gefreut.

•	 Unsere Volleyballabteilung erhielt neue Volleybälle und 
ein modernes Volleyballnetz, was die Gründung einer 
neuen Jugendgruppe ermöglichte.

Diese Beispiele zeigen, wie wichtig Sponsoren für unseren 
Verein sind. Sie helfen uns, unsere Anlagen und Ausrüstung 
auf dem neuesten Stand zu halten und unser Angebot stetig 
zu erweitern.

An dieser Stelle möchten wir ein großes Dankeschön an alle 
unsere Sponsoren, vor allem an Maile Immobilien und die 
Volksbank, aussprechen, die uns auf unserem Weg beglei-
ten! 

Möchtest auch Du Gutes tun und sichtbar werden, dann 
nimm gerne Kontakt mit uns auf.  
Du erreichst uns per E-Mail an media@tus-stuttgart.de.  

Kathrin Joß und Tiba Theer
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GESUNDHEITSSPORT IM tus
PRÄVENTIONSKURSE NACH § 20

Für die gesetzlichen Krankenversicherungen sind der Schutz 
vor Krankheiten und die Förderung der Gesundheit unver-
zichtbare Aufgaben, um Lebensqualität und Leistungsfähig-
keit ihrer Versicherten langfristig zu erhalten.
Der Reha- und Gesundheitssportbereich des tus Stuttgart 
bietet regelmäßig Präventionskurse an.

Unsere Kurse sind von der Zentralen Prüfstelle für Präven-
tion anerkannt und zertifiziert.

Bei regelmäßiger Teilnahme erhalten Kursteilnehmer je 
nach Krankenasse, 80 bis 100 % der Kursgebühren zurück-
erstattet.

Deine Ansprechpartnerinnen

Constance Florian
Telefon: 97661-22 
c.florian@tus-stuttgart.de

Céline Zeh
Telefon: 97661-32 
c.zeh@tus-stuttgart.de

Rückenfit mit Julia Oscherova 

10 Kurseinheiten á 60 Minuten 
in den Schulferien findet kein Kurs statt.

Trainingsort: tusIfit
Kursgebühr: 140,- EUR

Kurs 1
Dienstags von 17:40 – 18:40 Uhr 
Kursbeginn: 7. Januar 2025

Kurs 2
Donnerstags von 18:00 – 19:00 Uhr 
Kursbeginn: 9. Januar 2025

Ganzkörperkräftigung/Fitness-Workout 
mit Susanne Colnaric  - ausgebucht! 

10 Kurseinheiten á 60 Minuten 
In den Schulferien findet kein Kurs statt.

Trainingsort: tusIfit
Kursgebühr: 140,- EUR
Montags von 19:30 – 20:30 Uhr 
Kursbeginn: 10. Februar 2025

Hatha Yoga für Anfänger und 
Wiedereinsteiger mit Linda Lehmann

10 Kurseinheiten á 75 Minuten 
In den Schulferien findet kein Kurs statt.

Trainingsort: tus1
Kursgebühr: 170,- EUR
Montags von 17:45 – 19:00 Uhr 
Kursbeginn: 13. Januar 2025

Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger (Foto: yanalya/Freepic)

mailto:c.florian@tus-stuttgart.de
mailto:c.florian@tus-stuttgart.de
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Folge tus|fit auf INSTAGRAM

Die neuen Aggregate in der Lüftungsanlage wurden im Ja-
nuar 2024 eingebaut. Die Lüftungsanlage ist vor Beginn 
bis nach Ende der Kurse eingeschaltet. Wir haben dadurch 
einen 7 bis 8-fachen Luftwechsel pro Stunde. Im Sommer 
haben uns die Kühlaggregate durchweg positiv begeistert. 
Bei angenehmen Temperaturen konnten die Mitglieder an 
den Kursen teilnehmen. 

Wir konnten die Kursräume um über 5-8 Grad zur Außen-
temperatur runterkühlen. Eine höhere Leistung wird sogar 
bei geschlossenen Türen während und nach dem Kursbe-

KURSRAUM 1 & 2 
LÜFTUNGSANLAGE SORGT FÜR FRISCHE LUFT

trieb erreicht. Leider lässt die Anlage es nicht zu, dass wir 
die Temperatur in Abhängigkeit von den einzelnen Kursen 
steuern können. In den Wintermonaten haben wir eine 
Raumtemperatur von 22°C eingestellt. 

Die Kursräume regulieren sich automatisch auf die einge-
stellte Temperatur und garantieren ein angenehmes Raum-
klima. Die Kursräume werden optimal und einwandfrei tem-
periert, wenn die Türen geschlossen bleiben. Das betrifft 
auch die Leerzeiten. Bitte schließe daher immer hinter dir 
die Türen zu. Herzlichen Dank!

Im November fanden die letzten Donnerstagskurse mit Ma-
rion statt. Marion war uns im tus|fit über viele Jahre hin-
weg eine sehr treue und vor allem hochqualifizierte Traine-
rin. Ihre Kurse BBP und Pilates wurden gerne von unseren 
Teilnehmern heimgesucht. Auch für Vertretungsstunden half 
uns Marion im Kursbereich immer gerne aus.

Aus privaten Gründen wird uns Marion leider ab Dezember 
verlassen. Wir bedanken uns herzlich für die wundervolle 
Zusammenarbeit im tus|fit und wünschen ihr das Beste für 
die Zukunft!

VERABSCHIEDUNG VON
 MARION DEVA

Der E-Bike Trend und die neue Lust aufs Radfahren kommt 
auch bei unseren Mitgliedern an. Immer mehr Mitglieder 
kommen mit dem Fahrrad zum Sport und lassen das Auto 
zu Hause stehen. Auch wir möchten einen Beitrag dazu leis-
ten. Im ersten Quartal 2025 werden wir eine Fahrradüber-
dachung gegenüber vom tus|fit erhalten. Die Überdachung 
ist ca. 6 m breit und besitzt eine Dachtiefe von ca. 2,5 m. 
Zusätzlich werden wir weitere Fahrradständer anbringen. 

PLANUNG 2025 
FAHRRADÜBERDACHUNG 

Marion Deva



19

Im Herbst 2023 haben wir das 20-jährige Jubiläum im  
tus|fit gefeiert. Nicht üblich, dass ein Studio über 20 Jahre 
existiert, aber es zeigt, dass wir den richtigen Weg in den 
letzten Jahren eingeschlagen haben. 

Gegen Ende 2024 können wir mit einer mehr als positi-
ven Entwicklung auf die Mitgliederzahlen im tus|fit zurück- 
blicken. Zum ersten Mal nach Jahren haben wir die Zahl von 
über 2000 Mitgliedern erreicht! 

Die Herbstaktion „Spare 40 € Aufnahmegebühr“ kam bei In-
teressenten & ehemaligen Mitgliedern gut an. Wir konnten 
die Neueinweisungen aufgrund des hohen Andrangs nicht 
bis Ende September über das Trainerteam abdecken und 
mussten die Einweisungen bis Mitte Oktober schieben. 

Wir konnten über die Aktion 143 Neumitglieder im Monat 
September gewinnen und erreichten die Marke von über 
2000 Ende Oktober 2024. 

Das gesamte tus|fit Team, die Verwaltung & die Haustech-
nik tragen einen großen Anteil an der durchweg positiven 
Entwicklung im tus|fit. Nicht zuletzt sind es aber auch die 
Mitglieder, die einen nennenswerten Anteil für das Gesamt-
gefüge beisteuern. 

Das angenehme Trainieren, der Wohlfühlfaktor, das Mit-
einander, der soziale Aspekt und der respektvolle Umgang 
untereinander zeichnen das tus|fit aus!

Mit sportlichen Grüßen,
Tobias Vögtlin

JA, WIR HABEN DIE 2000 WIEDER!
HERBSTAKTION KAM GUT AN

Das Thema „Energie sparen“ bleibt weiterhin ein aktuelles Thema im tus|fit. In den letzten Monaten haben wir die Sauna-
zeiten ein stückweit gelockert und möchten nun einen weiteren Schritt gehen.

Ab dem 15.11.2024 öffnen wir die Sauna und das Sanarium täglich ab 11 Uhr. Beide Bereiche können unsere Mitglieder 
bis 15 Minuten vor Studioschließung nutzen. Die Saunazeiten über die Feiertage werden rechtzeitig im Studio und im 
Internet bekannt gegeben. 

NEUIGKEITEN AUS DER SAUNA
AB NOVEMBER GIBT ES NEUE ÖFFNUNGSZEITEN

Täglich ab 11 Uhr entspannen in der Sauna (Foto: gpointstudio/Freepic)
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Im neuen Schuljahr 2024/25 bieten wir verschiedene Sport-
kurse an. Unter anderem wird es drei Schwimmkurse ge-
ben. Diese finden im Hallenbad Plieningen statt und richten 
sich an Kinder ab 5 Jahren. Es wird mehrere Kurse geben: 
für Anfänger und Fortgeschrittene.

Für Kinder zwischen 1 und 3 Jahren bieten wir das Krabbel-
Babbel Sportprogramm an. Kinder können hier mit Mama 
und Papa die ersten Bewegungserfahrungen mit Kleinspiel-
geräten (Bälle, Reifen, Seile…) und an Großgeräten (Tram-
polin, Kletterlandschaften, Rutschbahn…) sammeln.

Seit Kurzem stehen uns mittwochs und freitags zwei Hal-
lendrittel für das KrabbelBabbel zur Verfügung, sodass wir 
unseren Aufbau und die Fläche zum freien Spielen vergrö-
ßern können. Eine Schnupperstunde ist jederzeit kostenlos 
möglich. 

Für Kinder zwischen 3 und 5 Jahren bieten wir den TobePark 
an. Kinder können hier mit Mama und Papa die ersten tur-
nerischen Bewegungserfahrungen sammeln. Eine Schnup-
perstunde ist kostenlos möglich. 

Der TobePark findet zu folgenden Zeiten statt:

Dienstag 	 14.30 – 15.20 Uhr (Ruth-Endress-Halle)
Donnerstag 	 14.30 – 15.20 Uhr (Ruth-Endress-Halle)
Freitag 	 16.00 – 17.00 Uhr (Waldau Halle)

In den Schulferien findet der TobePark montags, donners-
tags und freitags jeweils von 16.00 – 17.00 Uhr in der Ruth-
Endress-Halle statt.

KRABBELBABBEL
FÜR KIDS ZWISCHEN 1 – 3 JAHREN

KIDS|TOBEPARK
FÜR KIDS ZWISCHEN 3 – 5 JAHREN

Das KrabbelBabbel findet zu folgenden Zeiten statt:

	 Montag 		 09.15 – 10.15 Uhr 
	 Mittwoch 	 14.30 – 15.30 Uhr 
	 Mittwoch 	 15.30 – 16.30 Uhr 
	 Donnerstag 	 09.30 – 10.30 Uhr 
	 Donnerstag 	 10.30 – 11.30 Uhr 
	 Freitag 		 09.15 – 10.15 Uhr 

In den Schulferien findet das KrabbelBabbel montags, don-
nerstags und freitags jeweils von 09.00 – 10.00 Uhr in der 
Ruth-Endress-Halle statt. Vom 23. Dezember bis einschließ-
lich zum 06. Januar haben wir geschlossen.

Buche hier deinen Kurs

NEUE SPORTKURSE AB 2024/25 

KrabbelBabbel

Schwimmen lernen mit Spaß (Foto: Jan Haerer/Pixabay)
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Ab dem 16.09.2024 durften wir in das neue Schuljahr 
2024/25 starten. Wieder einmal ist die Freude der Kinder 
am gemeinsamen Sportunterricht groß und es wird zahl-
reich daran teilgenommen. Mit dem Beginn dieses Schuljah-
res kamen auch einige Veränderungen. Nachdem wir uns im 
Sommer von unseren FSJ*lern und Cris Florea verabschie-
den mussten, durften wir in den letzten Wochen neue Ge-
sichter begrüßen: Anna-Marie Edelmann, Leah-Sophie Beck, 
Elia Malicki und Sarah Renner (ihre Vorstellung ließt du im 
nächsten Sportspiegel). Zudem bilden Fritzi Tschöpe und Lina 
Gottinger das neue Leitungsteam der Kindersportschule.  
Wir freuen uns auf das nächste gemeinsame Schuljahr mit 
Euch!

Mein Name ist Anna-Marie Edelmann, ich bin 23 Jahre alt 
und ausgebildete Sport- und Gymnastiklehrerin. Schon seit 
meiner Kindheit begeistert mich der Sport in all seinen Fa-
cetten und diese Leidenschaft möchte ich nun an die Kin-
der weitergeben. Ab dem 15.10.2024 freue ich mich, Teil 
des Teams bei der Kindersportschule zu sein. Es bereitet 
mir große Freude, den Kindern den Spaß an Bewegung und 
körperlicher Aktivität zu vermitteln. Besonders wichtig ist 
es mir, die Kinder spielerisch an den Sport heranzuführen, 
ihre motorischen Fähigkeiten zu fördern und gleichzeitig ihr 
Selbstbewusstsein zu stärken. Ich freue mich sehr auf die 
Zusammenarbeit mit den Kindern und auf eine spannende 
Zeit bei den tus|kids!

Mein Name ist Leah-Sophie Beck, und ich freue mich sehr 
ein Teil des Teams zu sein! Seit dem 02.09.24 arbeite ich 
im Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) an der 
Kindersportschule. Ich habe mich für das FSJ entschieden, 
um wertvolle Eindrücke zu gewinnen, neue Erfahrungen 
zu sammeln und mich persönlich weiterzuentwickeln. Be-
sonders freue ich mich, neue Menschen kennenzulernen. In 
meiner Freizeit mache ich viel Sport und bin Teil des Syn-
chroneiskunstlauf Teams “United Angels” auf der Waldau.
Ich freue mich auf eine spannende Zeit in der Kindersport-
schule mit vielen interessanten Begegnungen. 

START SCHULJAHR 2024/25
NEUE VERSTÄRKUNG FÜR UNSER TEAM

Elia Malicki 

Anna-Marie Edelmann

Leah-Sophie Beck
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Auch im Jahr 2025 veranstaltet unsere Kindersportschule 
Sport- und Fußballwochen für Kinder von 5 bis 12 Jahren. 
Hierbei werden verschiedene spielerische und sportliche 
Aktivitäten in der Sporthalle und auf dem umliegenden Ge-
lände angeboten. Ein detaillierter Plan wird immer am ers-
ten Tag der Sportwoche ausgehängt. 

Faschings-Sportwoche: 	 03. März – 07. März 2025

Oster-Sportwoche: 	 22. April – 25.April 2025

Pfingst- Sportwoche: 	 10. Juni – 13. Juni 2025

Sommer-Sportwoche: 	 04. August – 08. August 2025

Sommer-Fußballtage: 	 08. September – 12. September 2025

Herbst-Sportwoche: 	 27. Oktober – 31. Oktober 2025

SPORTWOCHEN 2025
FERIENPROGRAMM FÜR KIDS VON 5 - 12 JAHREN

FOLGE TUS|KIDS AUF INSTAGRAM

Bei den Sportwochen ist für alle etwas dabei (Foto: Freepic)

HERBSTSPORTWOCHE 
MIT HALLOWEEN SPEZIAL

An unserer diesjährigen Herbstsportwoche haben 54 Kin-
der (von 5 – 12 Jahren) mit viel Freude teilgenommen. Vom 
28.10. bis 31.10.2024 wurde in drei, nach dem Alter der 
Kinder,  eingeteilten Gruppen Basketball, Handball, Fußball 
und Hockey gespielt, sowie Turnen, Leichtathletik und Ak-
robatik geübt.

Eine kleine Überraschung gab es am 31.10.2024 an Hallo-
ween. Die Kinder durften verkleidet zur Sportwoche kom-
men und dann in einem Kletterparcours Spinnen suchen 
(keine Sorge, die Spinnen waren aus Plastik). Danach gab 
es für jedes Kind eine kleine Tüte mit Grusel-Tattoos und 
Süßigkeiten.

Wir hoffen, dass alle Kinder viel Spaß hatten und ihre nächs-
ten Ferien wieder mit uns verbringen werden. 

Gruseliger Spaß an Halloween (Foto: Freepic) 



23

So lautet das Motto seit einiger Zeit, nicht nur um unseren 
Kindergarten herum, sondern mittlerweile auch in unserem 
Kindi. Mit kleinen Baggern, Bauklötzen, selbstgebasteltem 
Mauerwerk und sonstigem Baustellenmaterial, haben wir 
die Rohrarbeiten des Kindihofes zum Anlass genommen, 
uns ein bisschen mehr mit dem Thema „Baustelle“ zu be-
schäftigen. 

ACHTUNG BAUSTELLE!! 
WIE WIR AUS DER NOT EINE TUGEND GEMACHT HABEN

Mit Fingerspielen, Geschichten und einer „echten“ Baustelle 
haben wir aus der Not eine Tugend gemacht.
Und so kann man seitdem im Sportkindi, kleine Bauarbeiter 
sehr geschäftig und fleißig morgens zur Arbeit gehen sehen.

Cordula Mayer
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	 Aikido						      Raphaël Cano		  raphaelcano@t-online.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 66		  Kinder/Jugendliche € 50		  Schüler/Studenten € 50
Trainingszeiten (ab 13 Jahre)		  DI	 19:30–21:00	 tus1 Kursraum UG					   
					     DO	 19:30–21:00	 tus1 Kursraum UG	

	 Badminton					     Gernot Piberger		 6573832	
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 60		  Jugendliche € 30		
Jugendliche				    MO	 17:45–20:00	 Ruth-Endress-Halle		  Norman Jähnke	
Jugendliche Leistungsgruppe		  FR	 18:30–20:00	 Ruth-Endress-Halle		  Norman Jähnke	
Aktive und Freizeitspieler					   
Angeleitetes Training			   MO	 20:15–21:45	 Sporthalle Waldau		  Fabian Zohm	
Aktive und Freizeitspieler		  MO	 20:00–22:30	 Ruth-Endress-Halle		  Gernot Piberger
					     MI	 20:30–22:30	 Ruth-Endress-Halle		  Fabian Zohm	
					     FR	 20:00–22:30	 Ruth-Endress-Halle

	 Basketball								        abteilungsleitung@pkf-titans.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene/ Jugendliche € 135		  AH: € 119
Teams:	 U10 Mix, U12 Mix, U 14, U14 II, U 16, U 18w, U 18, U 18 II, AH, Damen, Herren 1, Herren 2, Herren 3
Die Trainingszeiten gibt es unter: www.pkf-titans.de

	 Faustball					     Herbert Kuch		  heringditz@t-online.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 30
Männer	 Apr.–Okt.			   FR	 17:00-20:00	 tus II Rasen		   		
ab 40	 Okt.–Apr.			   SA	 14:00-18:00	 Karl-Wolz-Halle	
  
	 Fechten						     Danielle Wolber		  fechten.wolber@aol.com
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 75		  Jugendliche € 75	
Anfänger				    MO	 17:30–18:30	 Ruth-Endress-Halle		
					     FR	 18:30–20:30	 Ruth-Endress-Halle		
Fortgeschrittene				   MO	 18:00–19:00	 Ruth-Endress-Halle		  Michael Haas		
					     FR	 19:00–21:00	 Ruth-Endress-Halle

	 Fußball						      Thomas Gratwohl	 Gul_MIB@web.de	
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 30		  Jugendliche € 24 
Jugendleitung M. Kylakos m.kylakos@tus-stuttgart.de
Sommer (April-Oktober)
G/F-Jugend/Bambini (4–9J.)		  DI	 15:30–16:30	 tus1/Kunstrasen		
					     FR	 15:30–16:30	 tus1/Kunstrasen		
E/D-Jugend (10–13 J.)			   DI	 16:30–18:00	 tus1/Kunstrasen		
					     FR	 16:30–18:00	 tus1/Kunstrasen		
Winter (Oktober-April | 4–12 J.)		  DI	 15:45–17:15	 Waldau-Halle/Karl-Wolz-Halle		
					     FR	 16:00–17:00	 Waldau-Halle/Karl-Wolz-Halle		
Alte Herren (ab 40-45 J.)			
Sommer (März-Oktober)			   MO	 19:00–20:30	 Bezirkssportanlage/Kleinspielfeld		
					     DI	 20:00-21:30	 Bezirkssportanlage/Kunstrasen
					     MI	 18:30-20:00	 Bezirkssportanlage/Kunstrasen
					     DO	 19:00–20:30	 Bezirkssportanlage/Kleinspielfeld
Winter (Oktober-März)			   MO	 20:15–21:45	 Anne Frank Schule		
					     DI	 20:00–22:00	 Karl-Wolz-Halle
					     MI	 20:00–22:00	 Karl-Wolz-Halle		
Freizeitkicker Ü60			   MI	 15:00–16:00	 tus 2/Naturrasen o. KWH		 S. Prandl	
Senioren				    SA	 11:00–13:00	 tus2/Naturrasen			  H. Schürle	
 	
	
		

SPORTPROGRAMM

mailto:raphaelcano@t-online.de
mailto:michael.maile@pkf-titans.de
http://www.pkf-titans.de
mailto:heringditz@t-online.de
mailto:fechten.wolber@aol.com
mailto:Gul_MIB@web.de
mailto:m.kylakos@tus-stuttgart.de
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	 Handball							       abteilungsleitung@tus-handball.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 96			   Kinder, Jugendliche und Studenten € 76		
Männer 1			   DI	 20:00–21:45	 Ruth-Endress-Halle	 Haris OsmanagiC		
				    DO	 20:00–21:45	 Ruth-Endress-Halle			 
Männer 2			   DI	 20:00–21:45	 Ruth-Endress-Halle	 B. Schlindwein & 		
				    MI	 20:00–21:40	 Wilhelmsgymnasium	 L. Siebler
AH/Senioren			   MI	 20:00–21:40	 Wilhelmsgymnasium	 J. Steinbrenner	
	
	 Handball-Jugend						      jugend@tus-handball.de		
Minis & F-Jugend 2016-2018	 FR	 16:00–17:30	 Ruth-Endress-Halle	 T Ganszky & S. Kramer
Minis 2018 und jünger		  MO	 16:00–17:10	 Heilbrunnenschule	 Heike Rieg	
F-Jugend 2016/2017		  MO	 17:15–18:25	 Heilbrunnenschule	 Heike Rieg	
E1+2-Jugend 2015/2016		  MI	 16:30–18:00	 Ruth-Endress-Halle	 O. Bez & J. Ganszky &		
				    DO	 17:30-19:00	 Ruth-Endress-Halle	 R.Köth & P.Miller
				    FR	 16:00–17:30	 Ruth-Endress-Halle		
D2-Jugend 2012/2013		  DI	 17:15–18:45	 Wilhelmsgymnasium	 N. Amrein & M. Weber		
				    DO	 17:30–19:45	 Ruth-Endress-Halle				  
D1-Jugend 2012/2013		  DI	 17:30–19:00	 Ruth-Endress-Halle	 S. Frick & O. Eder	
				    MI	 17:30–19:00	 Ruth-Endress-Halle			 
C2-Jugend 2010/2011		  DI	 17:30-19:00	 Ruth-Endress-Halle	 P. Schoewe & M. Dihm
				    DO	 17:15-18:45	 Fanny-Leicht Halle		
C1-Jugend 2010/2011		  MO	 17:15–18:45	 Fanny-Leicht Halle	 J. Schauer & M. Ertugrul
				    MI	 17:30-19:00	 Ruth-Endress-Halle		
				    FR	 17:30–19:00	 Rembrandt Halle		
B-Jugend 2008/2009		  DI	 19:00–20:30	 Ruth Endress Halle	 M. Jäger & A. Kanah	
				    MI	 18:15-19:45	 Wilhelmsgymnasium		
				    Do	 18:45-20:15	 Fanny-Leicht-Halle	
A-Jugend 2006/2007		  DI	 19:00-20:30	 Ruth-Endress-Halle	 A. Kanah & R. Wetzel	
				    MI	 18:15-19:45	 Wilhelmsgymnasium
				    Do	 18:45-20:15	 Fanny-Leicht-Halle

	 Ski						      Achim Sommer	 		
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 30			   Jugendliche € 30		
Skigymnastik			   MI	 19:00-20:15	 Waldschule Degerloch	

	 Taekwon-Do/Kickboxen				    Thomas Pfaffl			   tpfaffl@web.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 85			   Jugendliche € 60		 www.pointfighter.de
Taekwon-Do/Kampftraining	 MO	 20:30–22:00	 Ruth-Endress-Halle
(von 12–99 Jahre)
Taekwon-Do/Kickboxen		  DO	 19:00–21:00	  Ruth-Endress-Halle
(von 12–99 Jahre)
Kickboxen (von 12–99 Jahre)	 DI	 18:45–20:15	 ThBi
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	 Tanzen						      Armin Winter		  0171 5672390
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 204		  Rentner, Jugendliche, Studenten € 164			 
			   Kinder 	 € 114			   Familie € 408	 einmalige Aufnahmegebühr € 20 
Little HipHopers (unter 8 Jahre)		  MI	 15:00-16:00	 TSZ-tus1	 Albina Pantuso
HipHop-Kids (8–12 Jahre)		  MI	 16:00-17:00	 TSZ-tus1	 Albina Pantuso		
	
HipHop-Kids (8-12 Jahre)			  DO	 18:00-19:00	 TSZ-tus1	 Sanja Jelak
HipHop-Teens (ab 13 Jahre)		  DO	 19:00-20:00	 TSZ-tus1	 Sanja Jelak
Latein Einstieg LATE			   FR	 16:00-17:00	 TSZ-tus1	 Anastasia Stan	
Turniergruppen
Standard Jugend/HGR/SEN (D/C) STD1	 MO	 17:30–19:00	 TSZ – tus1	 Emil Leonte 
Standard Jugend/HGR/SEN (B/A) STD2	 MO	 19:00-20:30	 TSZ – tus1	 Emil Leonte
Standard Jugend/HGR/SEN (S) STD3	 MO	 20:30-22:00	 TSZ – tus1	 Emil Leonte
Latein Jugend/HG/SEN (D/C)		  FR	 18:00–19:30	 TSZ – tus1	 Anastasia Stan
Latein Jugend/HG/SEN (B-/A-/S)		  FR	 19:30–21:00	 TSZ – tus1	 Anastasia Stan
Hobby-Tänzer
Standard/Latein DIH 1			   DI	 19:00–20:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DIH 2			   DI	 20:00–21:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DIH 3			   DI	 21:00–22:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein MIH 1			   MI	 20:00–21:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DOH 1			   DO	 20:00–21:00	 TSZ – tus 1	 Simon Gerhardt und Gerolf 
Kloppenburg
Standard/Latein SOH 4			   O	 16:00–17:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 1			   SO	 17:00–18:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 2			   SO	 18:00–19:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 3			   SO	 19:00–20:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Social Dance Gruppe (14-täglich)		 DO	 19:00–20:00	 TSZ – tus 1	 Simone Gerhardt 

	 Tennis						      T. Hochgeschurtz	 tennis@tus-stuttgart.de	
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 185		  Jugendliche € 50		 Rentner € 150			 
			   Familie € 295	 Schüler über 18 J., Studenten, Ehepartner, Alleinerziehende € 100		
			   Arbeitsdienst € 75			 
	 Tischtennis					     Benjamin Zipperle	 474895
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 40		  Jugendliche € 30				 
Jugendliche, aktiv			   MI	 17:15-18:45	 Karl-Wolz-Halle
Herren, aktiv				    MI	 18:30-22:00	 Karl-Wolz-Halle
Offenes Training, Freizeitspieler		  FR	 18:00-22:00	 Karl-Wolz-Halle
		
	 Turnen						      Lena Kouam		  tus-turnen@web.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 120	 Rentner € 120	 Kinder € 160	 Leistungsriege € 160
Kinder und Jugend:
Mit Spaß Turnen m/w 4–6 J.		  FR	 17:15–18:15	 FS alt		  Uschi Volgger
Geräteturnen Jugend w 5–11 J.		  DI	 17:15–18:45	 FS alt		  Uschi Volgger 		
Geräteturnen Jugend w 5–11 J.		  FR	 17:15–18:45	 FS neu		  Uschi Volgger
Geräteturnen Jugend w 12–18 J.		  DI	 18:45–20:15	 FS alt		  Uschi Volgger
Geräteturnen Jugend w 12–18 J.		  FR	 18:45–20:15	 FS neu		  Uschi Volgger
TGM/TGW (ab 16 J.)			   DI	 20:00–21:30	 FS alt		  Lena Kouam
TGM/TGW (ab 16 J.)			   FR	 20:00–21:30	 FS neu		  Lena Kouam
Grundlagent. Geräteturnen 6–10 J.	 MI	 17:30–18:30	 FS alt		  Lena Müller
Grundlagent. Geräteturnen 11–14 J.	 MI	 18:30–19:30	 FS alt		  Lena Müller 
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	 Turnen
Frauengymnastik:
Fitness (ab 40 J.)				    MO	 18:45–20:15	 Dillmann Gymnasium	 Sonja Müller
Rückenschulung/Fitness (ab 60 J.)		  DI	 09:45–10:45	 tus1/Tanzraum		  B. Magenau/S. Hocanin
Problemzonen/Kondition (w ab 40 J.)		  MI	 15:30–16:30	 tus|fit			   Cornelia Fenner/Sonja 
Müller
Frauengymnastik mit Musik (ab 50 J.)		  MI	 19:00–20:00	 FS neu			   Sonja Müller
Sport für Frauen (ab 36)				   MI	 20:00–21:00	 FS neu			   Sonja Müller
Gymnastik (w ab 55)				    DI	 16:00-17:00	 tus|fit			   Bonka Magenau
Männer:
Gymnastik/Prellball (Lachenmaier)		  FR	 17:15–19:00	 HSch			   Werner Strack, Dieter Herr
Sie und Er:
Rückenschule					     MI	 19:00–20:00	 Wgym			   Monika Baldauf
Gymnastik/Ballspiel (ab 60 J.)			   Mi	 19:00–21:00	 Dillmann Gymnasium	 Susanne Hocanin
Freizeit-Volleyball (ab. ca. 50 J.)			   MI	 20:00–21:30	 Wgym			   Susanne Hocanin
Freizeit-Volleyball (ab. ca. 50 J.)			   FR	 19:30–21:00	 Wgym			   Susanne Hocanin
Gymnastik/Stretching				    FR	 18:30–19:30	 WGym			   Sonja Müller

	
	 Volleyball							       Wilfried König 		  60 95 41
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 36 	 Jugend/Schüler/Student € 18
Freizeitteam m/w				    MO	 18:45–21:45	 Sporthalle Waldau	 Wilfried König	

Trainings- und Übungsstätten des tus				    Céline Zeh 	 c.zeh@tus-stuttgart.de

tus|1		  Tanzsport,Tennisplätze u. Tennishallen, Rasenplatz 	 Jahnstr. 92		  S-Degerloch

tus|2		  Gesundheitssport, TSZ Tanzsportzentrum Karl-Wolz-Halle, 	Keßlerweg 7		  S-Degerloch
		  Franz-Hübner-Fußballplatz

tus|3	 	 Brunhilde-Kress-Zentrum, Geschäftsstelle, tus|fit, 	 Königsträßle 37		  S-Degerloch
		  Sportkindergarten, Ruth-Endress-Halle, Sauna, Solarium
					   
AFR		  Anne-Frank-Realschule					     Hechingerstr. 73		 S-Möhringen
AlbH		  Albhalle							      Wurmlingerstr. 61	 S-Degerloch
DGym		  Dillmann-Gymnasium					     Falkertstr. 20		  S-West
FLR		  Fritz-Leonhard-Realschule				    Wurmlinger Str. 63	 S-Degerloch
FS alt/FS neu	 Filderschule						      Leinfeldener Str. 61	 S-Degerloch
GSG		  Geschwister-Scholl-Gymnasium				    Richard-Schmid-Str. 25	 S-Sillenbuch
HSch		  Heusteigschule						      Heusteigstr. 97		  S-Süd
RSO		  Realschule Ostheim					     Landhausstr. 117	 S-Ost
SpoWa		  Sporthalle Waldau					     Georgiiweg 7		  S-Degerloch
ThBi		  Turn- und Versammlungshalle Birkach			   Grünlinerstr. 20		  S-Birkach
WGym		  Wilhelmsgymnasium					     Albstr. 80		  S-Degerloch

SPORTPROGRAMM
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	 Gesundheits- und Rehasport: 	 Constance Florian  	 976 61-22 | c.florian@tus-stuttgart.de

Herzsport	
Übungsgruppe 3			  MO	 09:30–10:30	 tus 1 – Tanzraum	 Beatrice Woll
Trainingsgruppe 1		  MI	 09:00–10:00	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
Übungsgruppe 1			  MI	 10:00–11:00	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
Übungsgruppe 2			  MI	 11:00–12:00	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
Trainingsgruppe 2		  MI	 15:45–16:45	 tus|fit – Kursraum 2	 Matthieu Rogez
Lungensport			   MO	 10:00–10:50	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
				    MI	 16:00–16:50	 Sporthalle Waldau	 Dorit Ehmann
				    MI	 17:00–17:50	 tus 1 – Tanzraum	 Dorit Ehmann
Sport nach Krebs (Frauen)	 MI	 16:50–17:45	 tus|fit – Kursraum 2	 Matthieu Rogez
Sport bei Parkinson		  MO	 12:00–13:00	 tus|fit – Kursraum 2	 Constance Florian
				    DI	 11:00–12:00	 tus|fit – Kursraum 2	 Constance Florian
Orthopädie „Wirbelsäule“	 MO	 10:45–11:45	 tus 1 – Tanzraum	 Beatrice Woll
				    MO	 18:30–19:20	 Sporthalle Waldschule	 Constance Florian
				    MO	 19:30–20:20	 Sporthalle Waldschule	 Constance Florian
				    MI	 18:00–18:50	 tus 1 – Tanzraum	 Matthieu Rogez
				    FR	 09:00–09:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Tobias Vögtlin 
				    FR	 10:00–10:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Tobias Vögtlin
				    FR	 11:00–11:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Tobias Vögtlin
Orthopädie „Hüfte/Knie“		  DO	 10:00-10:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Tobias Vögtlin
Allgemeiner Rehasport		  MI	 12:00–12:50	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal

		  Studioleitung: 			   Tobias Vögtlin 		  97661–50 | t.voegtlin@tus-stuttgart.de

Öffnungszeiten					     Aufnahmegebühr (einmalig)			   € 40
Montag:			  07:00 – 22:00 Uhr	 Monatsbeiträge:	
Mittwoch: 		  07:00 – 21:00 Uhr	 A Mitglied Erwachsene				    € 46		
Dienstag, Donnerstag:	 08:00 – 22:00 Uhr	 B Mitglied Partner, Rentner, AZUBI, Schwerbehinderter,	 € 39		
Freitag: 		  08:00 – 21:00 Uhr		     Alleinerziehende, Übungsleiter, Schiedrichter
Samstag, Sonntag: 	 09:00 – 19:00 Uhr	 C Mitglied bis 18 Jahre, Schüler/Studenten über 18, Bufdi	 € 36
Feiertag:		  09:00 – 19:00 Uhr	 D Familie min. 1 Elternteil und 2 Kinder,	 	 € 105	
							         jeder weitere Person € 25

Kursangebot 	 Leitung GroupFitness-Kurse:	 Isabell Parfene		  i.parfene@tus-stuttgart.de

Mitgliedschaft nicht erforderlich! Für tus|fit-Mitglieder frei!	
Zehnerkarten:	 Nichtmitglieder Erwachsene € 95 | Mitglieder im tus € 65
Tageskarten:	 € 10
Im tus|fit stehen Du und Dein Wohlbefinden im Mittelpunkt. Das Studio bietet eine Vielzahl von Kursen mit unseren 
erfahrenen Trainern. Wir arbeiten weiterhin mit dem Online-Kursbuchungssystem. Die Kursbuchung wird jeweils 48 
Stunden vor Kursbeginn freigeschaltet. Einen aktuellen Kursplan findest Du auf der Homepage:
 www.tus-stuttgart.de/kurse

Sauna (öffentlich) 									       

tus|fit-Mitglieder: frei | Vereinsmitglieder: Tageskarte € 8 /10er Karte € 65 | 
Nichtmitglieder: Tageskarte € 11 /10er Karte € 98

Öffnungszeiten: Aktuelle Öffnungszeiten findest Du auf unserer Website. Die Sauna wird 15 Minuten vor Betriebs-
schluss geschlossen.
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	  	    Leitung tus|kids: Lina Gottinger & Elke F. Grünjes-Tschöpe	 976 61-13 | kids@tus-stuttgart.de  

tus|kids Minis
Krabel Babbel
Kinder bis 3 Jahre können mit Mama und		  MO	 09:15–10:15	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Papa die ersten Bewegungserfahrungen 		  MI	 14:30–15:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
an Kleinspielgeräten (Bälle, Reifen, Ringe,		  MI	 15:30–16:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Seile …) und an Großgeräten (Trampolin,		  DO	 09:30–10:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Kletterlandschaften, Rutschbahn …) 		  DO	 10:30–11:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
sammeln.					     FR	 09:15–10:15	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
					     (in den Schulferien Mo, Do, Fr jeweils 9:00–10:00 Uhr)

TobePark	 				    DI	 14:30–15:20	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Kinder von 3 bis 5 Jahren erfahren hier		  DO	 14:30–15:20	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
eine allgemeine Sportförderung und werden 		 FR	 16:00-17:00	 Sporthalle Waldau			  tus|kids
in ihren Bewegungen geschult.		  (In den Schulferien Mo, Do und Fr jeweils von 16:00-17:00 Uhr)

Jahresbeitrag: Vereinsmitgliedschaft C € 48 + Abteilungsbeitrag Krabbel-Babbel/Tobepark € 80
Mitgliedschaft nicht erforderlich! Eine Schnupperstunde frei!  Zehnerkarte für Nichtvereinsmitglieder (Kinder): € 80
Aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl ist eine Voranmeldung über die Online-Plattform kursifant notwendig. 
Bitte entnehmen Sie die Übungszeiten sowie die Voraussetzungen für die Teilnahme unserer Webseite. 

tus|kids-Sportschule (4-14 Jahre) 
Die tus|kids-Sportschule ist eine freizeitergänzende Einrichtung. Sport, Spiel, Spaß und Bewegung sind die zentralen Themen der 
tus|kids. Kennenlernen verschiedener Sportarten (Sport- und Rückschlagspiele, Turnen mit Klein- und an Großgeräten, Leicht-ath-
letik, Schwimmen, Freizeitspiele …) in den unterschiedlichsten Sportfeldern (Sporthalle, Freigelände, Wasser, Wald, Eis und Sand) 
Förderung und Entwicklung von Fähigkeiten im motorischen, psychosozialen und kognitiven Bereich Gesundheitsförderung, spiele-
rische Elemente der Rückenschule, Schulung der Körperwahrnehmung sowie Befriedigung von Spielbedürfnissen

tus|kicker-Fußballschule (5-14 Jahre)
Die Fussballschule des tus Stuttgart: € 126 (Halbjahresbeitrag), Voraussetzung ist die Mitgliedschaft im Verein: C-Mitglied: € 24 im 
Halbjahr oder Familienmitgliedschaft. Einmalige Aufnahmegebühr € 50
Weitere Informationen zur Fußballschule finden Sie auf unserer tus|kids-Webseite.

Halbjahresbeiträge:	
Sportschulklasse: Zwerghasen: € 121 | Sportschulkasse: 1-4Jugendsport: € 126 | tus|kicker-Fußballschule: € 126
Voraussetzungen: C-Mitgliedschaft oder Familienmitgliedschaft im Verein und einmalige Aufnahmegebühr von € 50. 
Ermäßigungen auf Antrag: Geschwisterkind 1: € 10, Geschwisterkind 2: € 12,50, Geschwisterkind 3: € 15 | € 5 für Alleinerziehende
Bitte entnehmen Sie die aktuellen Informationen zum Sportangebot der tus|kids unserer Webseite.

			 
		  Kindergartenleitung: Andrea Welz 			   976 61-24 | kiga@tus-stuttgart.de

Unser Kindergarten ist eine familienergänzende Einrichtung. Der Schwerpunkt liegt in einer ganzheitlichen Bewegungs-
erziehung mit täglich wechselnden Bewegungsangeboten:
•	 	Spielturnen: Bewegungsbaustellen, Gerätelandschaften, Spielturnen mit Alltagsmaterialien und mit Kleingeräten
•	 	Schwimmen: Wassergewöhnung und Wasserbewältigung 
•	 	Rollschuh- bzw. Eislaufen
Neben der Bewegungserziehung bilden Angebote im Bereich der allgemeinen Kindergartenarbeit wie Basteln-, Malen-, 
Natur- und Sachbegegnung, Musikerziehung, etc. einen festen Bestandteil in der Vorbereitung auf die Schule.
Zielgruppe:	 Kinder im Vorschulalter (3–6 / 7  Jahre)
Öffnungszeiten:Montag bis Freitag 08:00–14:00 Uhr
Monatsbeiträge:pro Kind  € 120 + € 36 Sportbeitrag (obligatorisch)

SPORTPROGRAMM

mailto:kids@tus-stuttgart.de
mailto:kiga@tus-stuttgart.de


30

BADMINTON

Am frühen Sonntagmorgen ging es zur ersten Jugendrang-
liste nach Feuerbach. Insgesamt nahmen 4 Jugendliche am 
Turnier teil. Aufgrund der großen Teilnehmerzahl wurden 
die Sätze nur bis 11 gespielt, was für die Jugendlichen be-
deutete, gleich von Beginn an hellwach zu sein und das am 
frühen Sonntagmorgen!

Für Sofia war es das erste Turnier. Sie startete im Mädchen-
einzel U11. Insgesamt hatte sie drei Spiele. Sie konnte das 
letzte Match für sich entscheiden und landete am Ende bei 
ihrer Premiere auf einem guten 5. Platz.

Vishnu spielte im Jungeneinzel U13. Er konnte sein erstes 
Spiel gewinnen und zog somit in die Runde der letzten 8 
ein. Danach hatte er einige enge Matches, musste jedoch 
leider immer seinem Gegner zum Sieg gratulieren und wur-
de am Ende Achter.

Ole und Frederic starteten im Jungeneinzel U15. Ole musste 
gleich zu Beginn in die Qualifikationsrunde und traf dort 
auf einen guten Gegner in der ersten Runde. Leider verlor 

E-JUGENDRANGLISTE 
STUTTGART-FEUERBACH AM 06.10.2024

er sein Spiel denkbar knapp mit 14:15 und belegte am Ende 
den 19. Platz.

Frederic verlor leider sein erstes Spiel und konnte danach 
alle seine Spiele gewinnen. Er belegte einen tollen 9. Platz.

Anfang Oktober begann für alle vier Mannschaften der Start 
in die neue Saison!

ERSTE MANNSCHAFT

Unsere erste Mannschaft traf im Auswärtsspiel auf die 
Mannschaft aus Bad Mergentheim und hatte gleich am ers-
ten Spieltag mit Ausfällen und Verletzungen zu kämpfen. 
Das führte dazu, dass Norman und Michael aus der zwei-
ten Mannschaft aushelfen mussten. Unsere Damen mit Lisa 
und Kerstin gewannen ihr Doppel souverän. Leider verloren 
beide Herrendoppel im dritten Satz. Fabian, Michael und 
Norman spielten die drei Herreneinzel. Fabian und Micha-

START IN DIE NEUE SAISON
DIE HINRUNDE BEGANN FÜR DEN TUS STUTTGART AM 05.10.2024

el mussten sich jeweils in zwei Sätzen geschlagen geben. 
Pechvogel des Tages war leider Norman. Den Sieg vor Augen 
verletzte er sich beim Stand von 20:19 leider so schwer, 
dass er das Spiel nicht zu Ende spielen konnte. Kerstin ver-
kürzte im Dameneinzel. 

Lisa und Michael Wolf holten den Sieg im Mixed und ver-
kürzten am Ende auf 3:5 aus Sicht des TUS. Wir wünschen 
Norman gute Besserung und eine schnelle Genesung. 

Man darf gespannt sein, wie schnell unsere Verletzten wie-
der in die Mannschaft integriert werden können und was am 
Ende der Saison für ein Tabellenplatz herausspringt.
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ZWEITE UND DRITTE MANNSCHAFT 

Nachdem unsere dritte Mannschaft in der letzten Saison den 
Aufstieg feiern konnte, spielen nun beide Mannschaften in 
der Landesliga gegeneinander. Gleich zu Beginn trafen sie 
aufeinander. Somit kam es zu einem ersten Kräftemessen. 
Am Ende gewann die zweite Mannschaft das Spiel 7:1. Wer 
nun denkt, dass es ein deutliches Ergebnis war, hat sich 
aber geirrt. Vier Spiele gingen über drei Sätze. Alle Sätze 
waren eng umkämpft. Hier hatte die zweite Mannschaft das 
glücklichere Ende auf ihrer Seite. Melina holte für die dritte 
Mannschaft den ersten Spielgewinn in der neuen Saison. 

Es bleibt abzuwarten wie sich beide Mannschaften in den 
nächsten Spielen schlagen werden und auf welchem Platz 
unsere Mannschaften am Saisonende stehen werden.

VIERTE MANNSCHAFT 

Das Spiel unserer vierten Mannschaft gegen Fellbach III 
wurde auf den 23.10.2024 verschoben. Wir wünschen ihnen 
viel Erfolg für einen guten Start in die neue Saison.

MM

BADMINTON
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BASKETBALL

Mein Name ist Elia Malicki, ich bin 17 Jahre alt und ich bin 
der neue FSJ-ler (freiwilliges soziales Jahr) in der Basket-
ballabteilung des tus Stuttgart. 

Ich habe mit 11 Jahren angefangen Basketball zu spielen. 
Von der U14 (Jugend Oberliga) bis zum ersten Jahr der 
U16 (Jugend Basketball Bundesliga), habe ich bei den HA-
KRO Merlins Crailsheim gespielt. Anschließend bin ich nach 
München zu KICKZ IBAM gewechselt und habe dort eben-
falls Jugend Bundesliga 
gespielt. Dort wurde ich 
vom bayrischen Landes-
trainer für den Nomi-
nierungslehrgang 2021 
der U16 Nationalmann-
schaft eingeladen, doch 
leider wurde dieser auf-
grund der Corona Pan-
demie abgesagt.  

Im darauffolgenden 
Jahr bin ich nach Kup-
ferzell gewechselt und 
habe meinen Fokus auf 
die Schule gelegt. Mein 
zweites U19 Jahr habe 

UNSER NEUER FSJ-LER 
ELIA MALICKI

ich dann in Heidelberg beim USC Heidelberg (Nachwuchs 
Basketball Bundesliga) absolviert. Nun spiele ich bei der H1 
der PKF Titans. Ich trainiere die U10 und leite die Anfänger-
trainings der U12 und U14 der PKF Titans. Das Trainieren ist 
jedoch nur eine Aufgabe unter vielen.

Ich betreue zudem Basketball AG‘s an Grundschulen und 
unterstütze die tus Kids Abteilung. Außerdem helfe ich bei 
den Spieltagen der Basketballabteilung. Mir macht das FSJ 

bisher sehr viel Spaß. 
Durch das FSJ lernt man 
Verantwortung zu über-
nehmen und man ent-
wickelt sich persönlich 
weiter. Ich freue mich 
auf die Zeit und hoffe, 
dass ich noch vieles in 
diesem Verein erleben 
kann. 

Coach Elia Malicki mit seiner U10

Die U10 ist eine sehr junge Mannschaft mit kaum Spieler-
fahrung. Im Ligabetrieb mussten wir daher bisher 2 Nieder-
lagen hinnehmen. Jedoch sah man bei der sehr jungen und 
unerfahrenen Mannschaft riesige Fortschritte, die mich als 
Trainer sehr glücklich machen. Die Spieler und Spielerinnen 
hatten dennoch Spaß – das ist das Allerwichtigste für mich 

U10 - DAS WIRD EINE SUPER SAISON!

als Trainer! Jetzt heißt es weiter trainieren und sich stets 
weiter entwickeln sowohl als Spieler und Spielerin aber auch 
als Team. Das Team ist großartig und ich bin sehr stolz und 
froh, Trainer dieses Teams zu sein. Ich bin mir sicher, dass 
wir eine tolle Saison mit viel Spaß haben werden! 

E.M.
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Nach einigen Abgängen in der Off-Season waren die Verant-
wortlichen der Titans frühzeitig auf der Suche nach neuen 
Spielern, die das Niveau der Mannschaft weiter nach oben 
bringen könnten. Mit den Neuzugängen Danilo Mitrovic, Phil-
lip Walz, Elia Malicki und Önder Baris gelang es, talentierte 
Verstärkungen ins Team zu holen, die die nötige Qualität 
mitbringen. Die Vorbereitung verlief zwar durchwachsen, 
dennoch konnten die Titans zwei Siege gegen Oberligisten 
aus Fellbach und den Regionalligisten MTV Stuttgart feiern. 

Beim vereinsorganisierten Vorbereitungsturnier gab es 
hingegen Rückschläge: eine knappe Niederlage gegen den 
Regionalligisten Reutlingen und eine deutliche Niederlage 
gegen Kirchheim Teck. 

Diese Spiele zeigten, dass die Mannschaft noch weitere 
Abstimmung benötigte, um für den Saisonstart bereit zu 
sein. Mit einem souveränen Auftaktsieg gegen den letztjäh-
rigen Drittplatzierten Heilbronn bewiesen die Titans, dass 
in dieser Saison einiges möglich ist und das Team Potenzial 
nach oben hat. Die beiden folgenden Spiele verdeutlichten 
jedoch, wie ausgeglichen die Liga ist: Während die Titans 
knapp gegen Tübingen gewinnen konnten, mussten sie ge-
gen Karlsruhe eine bittere Niederlage in der Verlängerung 
hinnehmen. 

Mit zwei Siegen und einer Niederlage stehen die Titans ak-
tuell auf dem dritten Platz in der noch jungen Saison und 
hoffen, das Niveau weiter steigern zu können.

J.P.

HERREN 1 GEHEN OPTIMISTISCH MIT NEUEM KADER IN 
DIE KOMMENDE REGIONALLIGASAISON

 Coach Jake Peidis legt den Matchplan fest

Motivierter  
Teamplayer? 
Dann bewirb dich jetzt!

Ob als Azubi, Techniker, Kaufmann,  
Kundenbetreuer oder Quereinsteiger.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung  
per E-Mail an: karriere@fluewo.de

www.fluewo.de

FLÜWO Bauen Wohnen eG ist die größte Wohnungsbau-
genossenschaft Süddeutschlands. Unser Kerngeschäft ist die 
Vermietung, Bewirtschaftung und Entwicklung des eigenen 
Wohnungsbestandes.

Egal wo Du in Deinem Leben stehst:  
Gemeinsam kommen wir weiter. 

1948 
GRÜNDUNG

10.125 
MIETWOHNUNEN

32 
STANDORTE

139 
MITARBEITER
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Die letzte Saison in der Kreisliga A war von zahlreichen Ver-
letzungen geprägt, vor allem bei wichtigen Stammspielern, 
was unser Ziel erheblich erschwert hat. Trotz dieser Ausfäl-
le haben wir nur knapp den Relegationsplatz verpasst – ein 
Zeichen dafür, dass das Team auch in schwierigen Phasen 
zusammenhalten kann. Diese Erfahrungen machen uns in 
diesem Jahr noch selbstbewusster und wir gehen hochmoti-
viert in die neue Saison. 

Mit großer Zuversicht und Entschlossenheit startete unser 
Basketballteam in die neue Saison. Obwohl die Liga dieses 
Jahr besonders stark besetzt ist, sind wir fest davon über-
zeugt, dass wir eine realistische Chance auf den Aufstieg 
haben. Unser Team konnte sich mit 1-2 Neuzugängen ver-
stärken, was uns noch flexibler und schlagkräftiger macht. 
Der Fokus liegt nun darauf, gesund durch die Saison zu 
kommen und unsere Leistung konstant auf höchstem Niveau 
zu halten. 

Unser klares Ziel ist der Aufstieg! Wir glauben fest dar-
an, dass wir das nötige Potenzial haben, um dieses Ziel zu 

HERREN 4 
MIT AUFSTIEGSAMBITIONEN IN DIE BEZIRKSLIGA

erreichen. Mit einer starken Teamchemie, ambitionierten 
Spielern und den Lehren aus der letzten Saison wollen wir 
den nächsten Schritt machen und am Ende der Saison um 
den Aufstieg kämpfen.

R.L.

Die Herren 4 im Spiel gegen den TV Cannstatt

Die Damenmannschaft der PKF Titans Stuttgart kämpft in 
der aktuellen Saison der Regionalliga Baden-Württemberg 
mit einem schweren Start. 

Nach vier Spielen stehen sie weiterhin ohne Sieg da, was 
den Druck erhöht, das Saisonziel – den Klassenerhalt – noch 
zu erreichen. Trotz dieser Rückschläge in der Liga gibt es 
einen bemerkenswerten Erfolg: Im DBBL-Pokal schafften die 
Titans die Sensation und bezwangen in Runde 2 den ASC 
Mainz, einen Verein aus der 2. Liga. Nun stehen sie in Run-
de 3 vor der nächsten großen Aufgabe gegen die Dillingen 
Diamonds – ebenfalls ein Vertreter aus der 2. Bundesliga.

Besonders herausfordernd für das Team waren die zahlrei-
chen Ausfälle durch Verletzungen und Krankheiten, die es 
oft unmöglich machten, mit mehr als sieben Spielerinnen 
anzutreten. 

DAMEN MIT SCHWIERIGEM START 
DBBL-POKAL-HOFFNUNG ALS LICHTBLICK

Doch einige Leistungsträgerinnen konnten in dieser schwie-
rigen Phase glänzen: Selly mit 13,5 Punkten pro Spiel, Su-
sann und Annika, die im Schnitt jeweils 11 Punkte erzielten, 
hielten die Titans in den Spielen. Dennoch zeigt sich das 
Team insgesamt unter seinen Möglichkeiten.

„Wir wissen, dass wir eigentlich besser sind als das, was wir 
momentan abrufen,“ beschreibt Coach Nied die gemischte 
Stimmung im Team. Die Enttäuschung über die Niederla-
gen ist spürbar, doch die Titans geben weiterhin Vollgas im 
Training und sind fest entschlossen, den ersten Sieg bald 
einzufahren.

Mit dem Ziel, die Klasse in der Regionalliga zu halten und im 
DBBL-Pokal weiterhin für Überraschungen zu sorgen, bleibt 
die Hoffnung groß, dass der Knoten bald platzt.

K.N.
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Auch in der neuen Saison 24/25 wird die junge u18 Mann-
schaft vom H1 Spieler Jovan Vukovic geführt. In der Off-
Season kam es zu einigen Wechseln und Abgängen, nur ein 
kleiner Kern der Mannschaft vom letzten Jahr ist geblieben. 

Daher steht die Mannschaft vor großen Herausforderungen 
mit dem neu zusammengestellten Kader. Jedoch sieht der 

U18 I 
GROSSE HERAUSFORDERUNGEN IN DER OBERLIGA STEHEN AN

Trainer in dieser Mannschaft ein gutes Potenzial, welches 
dann nächstes Jahr zum Vorschein kommen soll. 

Für dieses Jahr gilt es, den älteren Jahrgang final auf den 
Herrenbereich vorzubereiten und den jüngeren bestmöglich 
auszubilden.

J.V.

U16 I OBERLIGA IN DER FINDUNGSPHASE

Nach dem Abgang des alten Trainers Lucas und dem Abgang 
von vier Leistungsträgern nach Tübingen befindet sich die 
U16 Oberliga mit dem neuen Trainer Qasim im Neuaufbau. 

Durch die 4 Abgänge ist keiner der letztjährigen Mannschaft 
übrig geblieben und Trainer Qasim musste ein komplett 
neues Team bilden. Unterstützt von 2-3 neuen und 3-4 Dop-
pellizenzspielern besteht das jetzige Team überwiegend aus 
Spielern der letztjährigen U16/2 und der U14/1.

Ein Ausblick ist nur schwer möglich, da das Team sich noch 
komplett in der Findungsphase befindet. Dennoch ist es das 
Ziel des Teams auf Platz 2 mindestens aber auf Platz 3 der 
Gruppe C Süd der U16 JOL zu gelangen.

Auch wenn es nach dem ersten Spieltag und einem knap-
pen 68:67 Arbeitssieg gegen Lörrach nicht nach einem Platz 
unter den ersten 3 aussieht, glaubt die Mannschaft an das 
Erreichen ihrer Ziele, da das Entwicklungspotenzial deutlich 
größer ist als die Leistung am ersten Spieltag vermuten 
lässt. 

Die Zeit wird es zeigen, wie sich das Team entwickelt, auch 
wenn Zeit das ist, wovon man im (Leistungs-)Sport be-
kanntlich am wenigsten hat.

Q. B.

Start in die neue U16 Saison
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Nach einer sensationellen Spielzeit mit dem Triple-Gewinn 
in der Saison 2023/2024 spielt das Team von Coach Paško 
2024/2025 in der Oberliga und schreibt auch hier die Er-
folgsgeschichte des vergangenen Jahres bislang konsequent 
fort. 

Bisher haben die Titans zwei Spiele absolviert und weder 
Viernheim/Weinheim noch Heidelberg/Kirchheim konnten 
das Team ernsthaft fordern. Damit baute die Mannschaft 
ihren Lauf saisonübergreifend auf jetzt 23 gewonnene Spie-
le in Serie aus.

Paško Tomic kann in diesem Jahr auf einen Stamm von Spie-
lern zurückgreifen, die sich gut kennen und aus der letzten 

U 14 I   
SETZT ERFOLGSSERIE AUCH IN DER OBERLIGA FORT

Saison eingespielt sind. Lediglich zwei Spieler des vergan-
genen Jahres sind für die neue Saison altersbedingt in die 
U16 gewechselt. Dazu kommt, dass der Erfolg des Vereins 
im Jugendbereich in der Region nicht unbemerkt blieb. Das 
führte dazu, dass einige weitere Spieler von anderen Ver-
einen der Umgebung dazugestoßen sind. Abgerundet wird 
der Kader durch Talente des jüngeren Jahrgangs, die Paško 
konsequent an das Niveau der Oberliga heranführen will.

Insgesamt ist dem Team auch in diesem Jahr eine Menge 
zuzutrauen. Unverkennbar bereits jetzt die Handschrift des 
Trainers, der weiterhin höchsten Wert auf mannschaftlichen 
Zusammenhalt, gute Verteidigung und druckvollen Power-
Basketball legt.

U.D.

Ungeschlagen und nicht wirklich gefordert durchläuft die 
„neue“ U12 der Titans bislang die Qualifikationsspiele für 
die Landesliga. Coach Paško Tomic steht in diesem Jahr ein 
breiter und tiefer Kader zur Verfügung, der Großes erhoffen 
lässt. Der Verein erntet damit die Erfolge der engagierten 
Nachwuchsarbeit der letzten Jahre, in denen gerade in die 
Jüngsten viel investiert wurde. 

„Wir hatten schon letztes Jahr eine tolle Mannschaft in 
der U12, die aber wegen der fehlenden Breite des Kaders 
den Ausfall von zahlreichen Leistungsträgern in einer ganz 
wichtigen Phase der Landesliga-Saison nicht ganz verkraf-
ten konnte“ sagt Paško und formuliert als Ziel, die Basis der 
Mannschaft zu verbreitern und sie damit widerstandsfähi-
ger für Ausfälle zu machen. 

U12 I 
MIT STARKEM START IN DIE NEUE SAISON

Bislang sieht das sehr vielversprechend aus. Die Qualifika-
tion für die Landesliga sollte kein Problem sein und sogar 
eine Verbesserung des Abschlusses des Vorjahres scheint 
durchaus möglich. Die vielen jungen Talente unterstreichen, 
den nachhaltigen Ansatz des Vereines als Talentschmiede 
für größere Aufgaben.

U.D.

FOLGE DEN PKF TITANS AUF  
INSTAGRAM
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Am 18.Oktober 2024 fand der jährlich wiederkehrende Eh-
renabend im tus Stuttgart statt. Dieses Jahr in einem sehr 
ansprechenden Ambiente, in den Räumen der Tanzabteilung 
im tus 1. Die Mitarbeiter der Geschäftsstelle und die Vor-
stände haben allen zu ehrenden Sportlern einen schönen 
Rahmen gegeben und alle haben sich sehr wohl fühlen kön-
nen. In diesem Fall kann ich für die Fechtabteilung spre-
chen.

In der Fechtabteilung wurden geehrt:
•	 Ulrich Schülke, mit der silbernen Ehrennadel des WLSB
•	 Wolfgang Mössner für stolze 60 Jahre Mitgliedschaft
•	 Michael Haas für 25 Jahre Mitgliedschaft
•	 Danielle Wolber für 25 Jahre Mitgliedschaft

Danielle Wolber

EHRENABEND 2024
ZAHLREICHE EHRUNGEN FÜR DIE FECHTABTEILUNG

Fred-Jürgen Stradinger (links), Präsident des WLSB, überreicht 
Ulrich Schülke die silberne Ehrennadel

von links: Ulrich Schülke, Danielle Wolber, Wolfgang Mössner mit Begleitung und Michael Haas

 Wolfgang Mössner und Gernot Piperger Gernot Piperger und Danielle Wolber 
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Als Aufsteiger in die Bezirksoberliga hat sich die M1 eini-
ges vorgenommen. Der neue Chef-Trainer Haris Osmanagic 
ist relativ spät in der Vorbereitung zur Mannschaft dazu 
gestoßen. Doch die wesentlichen Akzente konnten gesetzt 
werden. 

Nach einer denkbar knappen Auftaktniederlage in Wolf-
schlugen (29:27) folgte ein souveräner Heimerfolg im Derby 
gegen Leinfelden/Echterdingen 1. 
Blitzsauber und hochkonzentriert starteten die Jungs mit 
6:3 in die Partie und konnten diesen Vorsprung sogar noch 
auf 11:6 bzw. 15:8 beim Halbzeitstand ausbauen. Zu oft 
fanden die Jungs aus Leinfelden/Echterdingen kein Durch-
kommen gegen unsere großgewachsene Abwehr, sodass 
leichte Tore über Tempogegenstöße erzielt werden konnten.

Stellenweise konnte sogar ein 10-Tore Vorsprung aufgebaut 
werden (22:12; 27:17). Am Ende der Partie standen 2 sou-
verän erspielte Punkte für uns zu Buche, die gute Gründe 
zum Feiern ließen. Im dritten Saisonspiel traf man nun auf 
Denkendorf 2. Nicht nur weil Denkendorf 2 der Mannschaft 

M1 KANN BISHER ZUFRIEDEN SEIN 
EIN GUTER START IN DIE SAISON

aus Owen/Lenningen im ersten Saisonspiel einen Punkt ab-
ringen konnte, haben die Jungs mit dem Fernsehturm auf 
der Brust die Partie sehr ernst genommen, sondern auch 
weil Denkendorf im Vergleich zum letzten Jahr noch breiter 
aufgestellt ist, da einige Spieler der letztjährigen Verbands-
ligamannschaft zur zweiten Mannschaft in die Bezirksober-
liga dazugestoßen sind.

Nach einem durchwachsenen Start (6:10 nach 15 Min.) be-
rappelte sich der tus nach einer Auszeit von Trainer Haris 
Osmanagic und ging mit einem Tor Vorsprung in die Halb-
zeit (13:12). 

Diesen Schwung konnte der tus mit in die zweite Halbzeit 
nehmen und sich dank einer nun sehr starken Abwehr und 
daraus resultierenden Tempogegenstößen bis zur 48. Minu-
te auf 21:16 absetzen. Wer nun dachte, die Partie ist ge-
laufen, lag falsch. 

Starke letzte zehn Minuten der Denkendorfer Mannschaft 
und einige leichtsinnige Fehler auf Seiten des tus ließen die 

Partie noch einmal 
spannend werden (55 
Min - 23:22). 

Am Ende rettete der 
tus den Vorsprung 
(25:24) über die Zeit 
und kann sich über 
den nächsten Heim-
sieg und weitere 2 
Punkte freuen.

Rundum ein guter 
Start in die noch jun-
ge Saison für unsere 
tus M1!

In Aktion: Jan Kalt (7) von der M1
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Nach dem überaus erfolgreichen Aufstieg in die Bezirks-
oberliga, kommt jetzt sogar noch mehr Schwung durch ei-
nen neuen Head Coach dazu. Haris Osmanagić, übernimmt 
Mitte Juli die M1 der tus Turmsler und der Bosnier hat Gro-
ßes vor. 

Ich habe mich mit ihm getroffen, um zu erfahren was ihn 
antreibt und was er alles bei der M1 angehen möchte. Er 
lernt zwar gerade fleißig deutsch, das Interview haben wir 
allerdings dennoch auf Englisch geführt und dann ins Deut-
sche übersetzt.

„Hi Haris, es ist großartig, dass du bei uns bist. Schon jetzt, 
spüre ich deine Motivation, mit der M1 richtig etwas zu be-
wegen. Was treibt dich an, was begeistert dich am Hand-
ball?“

Lächelnd schaut er mich an und erklärt mir: „Lukas, der 
Handball ist mein Leben. Seit unzähligen Jahren habe ich 
in Bosnien alles für diesen Sport gemacht. Neben Trainer 
war ich in meiner Heimat zuletzt als Schiedsrichter in der 
ersten Bosnischen Liga unterwegs und habe diese Leiden-
schaft direkt mit zum tus gebracht. Bereits seit letzter Sai-
son pfeife ich für den Verein und dann kam jetzt im frühen 
Sommer die Anfrage, ob ich Lust habe auf eine zusätzliche, 
sehr spannende Aufgabe …“

„… und du hast sofort zugesagt!“, unterbreche ich den 
38-Jährigen. „Für uns kam deine Zusage genau im richtigen 
Moment. Sowohl David Klauke, als auch ich selber wollten 
in der Trainerrolle etwas kürzer treten und du warst heiß 
auf die neue Aufgabe. Was hast du dir vorgenommen für 
die M1?”

„Die Jungs sind technisch super gut. Sie machen wenige 
Fehler und sind körperlich immer präsent. Allerdings ist 
deren Ausdauer noch steigerungsfähig und ich würde mit 
ihnen gerne viel mehr Tempospiel betreiben. Dafür müs-
sen wir jetzt in der Vorbereitung einige Fitnesseinheiten 
ansetzen und das wird nicht allen schmecken.“, lacht der 
38-Jährige.

DER HANDBALL IST MEIN LEBEN
DARF ICH VORSTELLEN? HARIS OSMANAGIĆ!

„Ich bin absolut bei dir –  ich bin mir sicher, die Jungs 
ziehen klasse mit. Wie waren die ersten Wochen für dich? 
Haben die Trainings und Testspiele so geklappt, wie du es 
dir erhofft hast?“

Er denkt kurz nach und erwidert dann mit seiner ruhigen, 
sympathischen Art: „Bisher musste ich das Team erst mal 
kennenlernen. Herausfinden, wie belastbar jeder Einzelne 
ist und wie ich die Spieler am sinnvollsten einsetze. Diese 
Phase neigt sich dem Ende: Die Jungs sind klasse. Sie hö-
ren mir super zu, schätzen meine Erfahrung und lassen 
meine Handschrift in ihre Spielweise. Auch beschweren sie 
sich nicht, wenn es mal anstrengender wird. Es wirkt fast 
so, als würden sie akzeptieren, dass sie etwas für die Fit-
ness tun müssen.“

„Das klingt doch wie ein fantastischer Start!“ antworte ich. 
„Dann hoffe ich, dass es genau so weitergeht und vor allem, 
dass ihr super in die Saison startet. Alles Gute dir und den 
Turmslern der M1 und jede Menge Punkte für die Saison!“   
 

 Das Interview führte 
Lukas Siebler mit Haris Osmanagić

Haris Osmanagić
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DREI-KÖNIGSTURNIER, METZINGEN: 
05. Januar 2025 (E + D Jugend), 06. Januar 2025 (C, B, A Jugend) 

PRAG HANDBALL CUP: 
17.-21. April 2025 für D1,D2, C1, C2 

BODENSEE CAMP: 
09.-14. Juni 2025 für D1, D2, C1, C2 
 

SAVE THE DATE
DIE KOMMENDEN HIGHLIGHTS

Bild: Moritz Wittmann von der C1



41

HANDBALL

In der letzten Runde sind wir aufgrund massiver Personal-
probleme (10 Abgänge) ordentlich in die Bredouille gekom-
men. Ganze 4 Spiele mussten abgesagt werden. Die Runde 
wurde mit nur 4 Punkten als Tabellenletzter beendet.

Umso überraschter fanden wir die Tatsache vor, dass dies 
gar nicht den Abstieg bedeutet hat, sondern dass wir eine 
weitere Saison gegen die gleichen Gegner spielen werden. 
Jetzt aber unter neuem Liga-Titel. 

Aus der Kreisliga A mit 10 Mannschaften wird die Bezirks-
klasse mit 12 Mannschaften. Nachdem Wernau und Vaihin-
gen als Aufsteiger nach oben gegangen sind, kamen ganze 
4 Aufsteiger aus der ehemaligen KLB nach oben.
Doch diese Mannschaften haben es in sich: Gleich im ers-
ten Spiel gegen Hegensberg / Liebersbronn 3 mussten wir 
spüren, dass diese auch einen tiefen Kader haben, wo sie 
auch mal Spieler aus der ersten oder zweiten Mannschaft 
für so ein Spiel aufstellen. Trotz kämpferischer Leistung war 
das Ergebnis gegen diesen starken Gegner recht eindeutig: 
29:17.

Im Derby gegen Leinfelden/Echterdingen 2 mussten wir uns 
krankheitsbedingt mit einem Rumpfkader begnügen. Aber 
durch eine starke Abwehrarbeit konnte wir uns den ersten 
Punkt (25:25) erkämpfen.

M2 - WILDE LEIDENSCHAFT 
HOFFNUNG WÄCHST 

Im dritten Spiel traten wir gegen den letztjährigen Dritt-
platzierten an. Hier war die Personalsituation noch drama-
tischer. Mit 9 Spielern konnten wir jedoch spielerisch locker 
mithalten. In der 22. min lagen wir sogar 10:12 vorne, bis 
dann langsam die Luft ausging und wir das Heft aus der 
Hand gaben. Aber wichtig für uns war, wie wir immer wie-
der positive Akzente setzen und tolle Tore feiern konnten.

Im vierten Spiel ging es gegen den nächsten starken Auf-
steiger: Uhingen/Holzhausen 2. Auch hier konnten wir nur 
mit einer Minimalbesetzung von 9 Spielern antreten. In ei-
nem wilden Kampf führten unsere Turmsler vor, was sie im 
Stande sind zu spielen. 

Nachdem sich in der ersten Halbzeit ein relativ ausgegli-
chenes Duell zwischen den Mannschaften abzeichnete, zog 
sich dieses Kopf-an-Kopf Rennen (17:15) bis in die letzten 
Spielminuten hinein. Kurzzeitig sah es noch nach einem Un-
entschieden aus, doch dann konnte HT Uhingen-Holzhausen 
eine Sekunde vor Schluss den Sieg festmachen (25:26). 

Eine bärenstarke Leistung unserer ersatzgeschwächten 
Mannschaft, die viel Hoffnung auf die kommenden Spiele 
macht. Wenn wir weiter so spielen, werden noch einige Sie-
ge eingefahren werden können. 

Unsere JSG Stuttgart Waldau Mannschaften sind ebenfalls in 
die Saison gestartet. 

Jede einzelne Mannschaft hat in den ersten drei Spielen be-
reits Zählbares mit nach Hause nehmen können. Die beiden 
D-Jugendmannschaften haben sogar bis zum Redaktions-
schluss ein positives Punktekonto von 4:2 Punkten.

JUGEND 
Als besonderes Highlight haben wir dieses Jahr wieder ein 
Saisoneröffnungsfest in der Ruth-Endress-Halle gefeiert: 
Würstchen vom Grill, Wurfgeschwindigkeitsmessanlage, Ge-
schenke, 7m Werfen gegen den Torhüter der M1 - es wurde 
viel geboten für unsere Vereinsmitglieder. 

Wir freuen uns, dass der Ball wieder fliegt und wünschen 
unseren Mannschaften viel Erfolg!

SAISONERÖFFNUNGSFEST

FOLGE TUS HANDBALL AUF INSTAGRAM
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Raus aus dem Alltag, rein in die Natur, oft auch verbun-
den mit Kultur. Das ist für uns Freiheit in der freien Zeit. 
Denn unsere Herzen schlagen im Takt der Pedale oder der 
Wanderstiefel. Jede Kurve bringt neue Überraschungen und 
jeder Schritt ist ein Genuss. Und das Erlebte hinterlässt 
Spuren in unserem Gedächtnis, die uns ein Leben lang be-
gleiten.

UNSERE RADTOUR DURCH DAS BOTTWARTAL 
ZUM SCHAFWOLL-FESTIVAL IN GRONAU

Anfang September fand unsere lang ersehnte Radtour zum 
Schafwollfestival in Gronau statt. Bei strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen Temperaturen machten wir uns auf 
den Weg, um gemeinsam die rund 45 Kilometer lange Stre-
cke zu bewältigen.

Wir starteten an der S-Bahn-Haltestelle Ludwigsburg-Favo-
ritepark. Nach den ersten Metern hatten wir schon den ers-
ten Zwischenfall. Einer unserer Teilnehmer bemerkte, dass 
er seinen Rucksack in der S-Bahn vergessen hatte. Nach 
einem kurzen Schreckmoment trennte er sich von der Grup-
pe, um sich auf die Suche zu machen. Mit viel Glück traf er 
auf eine Dame, die den Rucksack in Marbach am Bahnhof 
abgegeben hatte. Nun trat er in die Pedale, um den Rest der 
Gruppe wieder in Gronau zu treffen. Doch am Ortsanfang 
von Oberstenfeld wartete schon die nächste Überraschung 
auf ihn – ein Plattfuß! Immerhin war gleich in der Nähe eine 
Fahrradstation. Allerdings scheiterten alle Aufpumpversu-
che. Ohne neuen Ersatzschlauch war nicht daran zu denken, 
sich wieder aufs Fahrrad zu schwingen. 

Wie heißt es so schön? Wer sein Fahrrad liebt, der schiebt 
… bis zur nächsten Möglichkeit, mit den Öffentlichen nach 
Hause zu fahren.

Doch das war nur der Anfang unserer kleinen Pannenserie. 
Auf der Strecke brach bei einem unserer Mitfahrer das Pedal 
ab. Trotz vereinter Kräfte und Improvisationsversuchen ge-
lang es uns nicht, das Problem zu beheben. Wie gut, dass 
man auch bei E-Bike-Pannen den ADAC rufen kann.

IMMER AUF DER ÜBERHOLSPUR DES LEBENS

Trotz dieser kleinen Hindernisse erreichten wir das Schaf-
wollfestival in bester Laune. Das Gelände war liebevoll de-
koriert und bot eine Vielzahl von Ständen und Attraktionen 
rund um das Thema Schafwolle. Wir genossen die entspann-
te Atmosphäre und die leckeren kulinarischen Spezialitäten.
Außerdem schmiedeten wir schon Pläne für weitere Aus-
flüge.

Die Radtour war ein unvergessliches Erlebnis, das uns noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.

MIT DEM RAD DURCH DAS NECKARTAL NACH 
BÖNNIGHEIM

Auch bei dieser Tour starteten wir an der S-Bahn-Haltestel-
le Ludwigsburg-Favoritepark. Von dort machten wir uns auf 
die 54 Kilometer lange Strecke. Morgens war es noch etwas 
frisch. Erst nach einigen Kilometern und den ersten Son-
nenstrahlen konnten wir die langen Radhosen und -shirts in
die Rucksäcke packen.

Wir folgten dem gut ausgebauten Radweg entlang des Ne-
ckars. Die Route führte uns durch malerische Landschaften, 

Museum im Schlössle, Freiberg am Neckar
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Täler. Die Wolken hingen tief und verliehen der Landschaft 
eine mystische Stimmung. Wir genossen die Aussicht und 
machten eine wohlverdiente Pause, um die Eindrücke auf 
uns wirken zu lassen. Der Rückweg führte uns über sanfte 
Hügel und durch lichte Wälder zurück nach Unterstmatt.

Nach einem langen und ereignisreichen Tag in der Natur bei 
frischen Temperaturen freuten wir uns alle auf das wohl-
verdiente Abendessen. In einer gemütlichen Hütte wurden 
wir mit köstlicher Hausmannskost verwöhnt. Es gab lecke-
re Rindsrouladen und Schnitzel mit Spätzle und Rösti. Das 
Essen war nicht nur eine Wohltat für den Gaumen, sondern 
auch ein perfekter Abschluss für unseren Wandertag.

SEI STÄRKER 
ALS DEINE STÄRKSTE AUSREDE 
UND HALTE DICH FIT

Zum Beispiel mit unserem Training - immer mittwochs 
um 19:00 Uhr in der Turnhalle der Waldschule Degerloch. 
Hier wird geschwitzt und Kondition aufgebaut. Und danach 
geht’s beim Einkehren zum gemütlichen Teil über.

SKI

vorbei an Weinbergen und idyllischen Dörfern. Der Neckar 
glitzerte in der Sonne und bot immer wieder schöne Fo-
tomotive. Besonders beeindruckend war der Blick auf die 
Weinberge, die damit begannen, ihre herbstlich bunten 
Kleider anzuziehen.

Nach etwa 30 Kilometern erreichten wir unser Ziel: Bönnig-
heim. Die Stadt ist bekannt für ihre gut erhaltene Altstadt 
und das Schloss Bönnigheim. Hier machten wir eine Ein-
kehr und konnten sogar noch draußen auf der Terrasse in 
der Sonne sitzen. Danach traten wir den Heimweg an und 
machten noch einen kleinen Boxenstopp an einer Eisdiele 
in Besigheim, einem der schönsten Weinorte Deutschlands.

Die Radtour bot nicht nur sportliche Betätigung, sondern 
auch zahlreiche kulturelle und landschaftliche Highlights.

WANDERN IM NORDSCHWARZWALD

Nachdem unser geplantes Wanderwochenende um den 3. 
Oktober wegen Neuschnees bis in tiefere Lagen und schlech-
ten Wetters abgesagt wurde, machten wir einen Tagesaus-
flug in den Schwarzwald.

Unsere Wanderung begann in Unterstmatt. Der Himmel war 
zwar bedeckt, doch das tat unserer Vorfreude keinen Ab-
bruch. Die frische Luft und die herbstlichen Farben der Wäl-
der sorgten für eine angenehme Atmosphäre.

Der Weg führte uns durch dichte Wälder und über sumpfige 
Abschnitte, die uns vor kleine Herausforderungen stellten. 
Doch selbst umgestürzte Bäume auf den Wegen waren für 
uns kein Hindernis. Gut trainierte Sportler kraxeln einfach 
drüber und meistern solche Passagen problemlos.

Die Natur zeigte sich von ihrer wilden Seite, und wir konn-
ten zahlreiche Pflanzen und Pilze entdecken, die in dieser 
feuchten Umgebung heimisch sind.

Nach einigen Stunden erreichten wir den Mehliskopf, einen 
der höchsten Punkte unserer Wanderung. Trotz des bedeck-
ten Himmels bot sich uns eine tolle Sicht in die umliegenden 

Der Weg ist das Ziel
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TAEKWON-DO/
KICKBOXEN

Zu jeder Sportart gehören nicht nur Wettkämpfe, sondern 
auch die Dokumentation der persönlichen Fortschritte jedes 
Sportlers und jeder Sportlerin. Wie in den meisten Kampf-
sportarten gibt es auch beim Kickboxen ein Gürtelsystem, 
anhand dessen das eigene sportliche Level beobachtet wer-
den kann und kleine sportliche Meilensteine unabhängig von 
Wettkämpfen gesetzt werden können. 

Der tus Stuttgart ist Mitglied bei der WAKO Deutschland, 
dem deutschen Kickboxverband, bei dem die Gürtel in fol-
genden Farben aufgeteilt sind:

WEISS 
Für diesen Gürtel muss keine Prüfung abgelegt werden. An-
fängerinnen und Anfänger erhalten ihn automatisch, sobald 
sie sich beim Verein angemeldet haben.

GELB
Dies ist die erste Gürtelprüfung. Es werden erste Grund-
techniken abgefragt. Da auch die Selbstverteidigung im 
Kampfsport eine Rolle spielt und Teil unseres Trainings don-
nerstags ist, wird der hierzu relevante Paragraph aus dem 
Strafgesetzbuch gelernt, sodass neue Fähigkeiten verant-
wortungsvoll eingesetzt werden.

ORANGE
Auch hier liegt der Fokus auf den Grundlagetechniken. Nun 
kommen komplexere Kicks hinzu, wie zum Beispiel die Halb-
kreiskicks von vorne und hinten.

GRÜN
Diese Gürtelprüfung ist die erste, die auch Fähigkeiten im 
Kampf prüft. Zusätzlich zu verschiedenen Grundtechniken 
und weiteren Selbstverteidigungskombinationen ist auch 
Modellsparring Teil der Prüfung. Mit fortgeschrittenem Ni-
veau wird auch erwartet die Regelkunde im Kickboxen zu 
kennen, weshalb diese für die verschiedenen Disziplinen, 
also Vollkontakt, Leichtkontakt und Pointfighting, geprüft 
wird.

DIE GÜRTELPRÜFUNGEN
SECHS GÜRTEL ERFOLGREICH ERHALTEN 

BLAU
Mit diesem Gurt sind bereits mehr als die Hälfte der Gurte 
auf dem Weg zu schwarz geschafft. Hier werden die Kick-
techniken zunehmend komplexer und auch die Selbstver-
teidigung erwartet bereits ein hohes Niveau bei der Vertei-
digung gegen Stockangriffe oder unerwartete Angriffe bei 
wechselnden Gegnerinnen und Gegnern.

BRAUN
Während bei früheren Gurten jeweils 6 Monate weitere Er-
fahrung bis zur nächsten Prüfung vorausgesetzt werden, 
sind es beim Braungurt 12. Bei den erfahrenen Kämpferin-
nen und Kämpfern wird erwartet, dass alle Techniken ge-
meistert werden können. Die Selbstverteidigung muss unter 
anderem auch gegen Stichwaffen erfolgen. In Vorbereitung 
auf den Schwarzgurt müssen nun auch einzelne Techniken 
vermittelt werden können.

SCHWARZ
Der Schwarzgurt ist gleichzeitig auch der erste Meister-
grad. Hier werden alle Techniken, Theoriekenntnisse und 
Selbstverteidigungsfähigkeiten aus vorherigen Gürteln vor-
ausgesetzt. Auch ein Erste-Hilfe-Kurs muss für die Ablegung 
der Prüfung absolviert werden. Die Techniken müssen wei-
tergegeben werden können sowie die Geschichte und alle 
Formen der Regelkunde des Kickboxens bekannt sein. 

Die Vorbereitungszeit für diesen Gürtel beträgt ein Jahr. 
Weitere Meistergrade können dann für verschiedene Trai-
nertätigkeiten oder die Schiedsrichterausbildung erhalten 
werden. Für außerordentliches Engagement für das Kick-
boxen und sportlerische Leistungen werden auch höhere 
Meistergrade verliehen.

Auch bei uns finden jährlich ein bis zweimal im Jahr Gürtel-
prüfungen statt. Bei der letzten Prüfung im Juli traten sechs 
Prüflinge an. 

Unseren Mitgliedern wurden ein brauner, ein blauer, drei 
grüne und ein orangener Gurt verliehen.

Patrizia Glass & Yana Krupka
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TAEKWON-DO/
KICKBOXEN

TAEKWON-DO/
KICKBOXEN

Am 15. September stand der dritte Landeskaderlehrgang 
des Jahres 2024 unter der Leitung unseres tus Stuttgart-
Athleten und BW-Landestrainers Sebastian Sandoval beim 
Team Red Dragon Kickboxing in Kornwestheim auf dem Plan.
Die Lehrgänge bieten für motivierte Kämpfer*innen zusätz-
lich zum normalen Training Montag, Dienstag und Donners-
tag beim tus Stuttgart die Möglichkeit, sich darüber hinaus 
weiter zu verbessern, neue Trainingspartner kennenzuler-
nen und mit ihnen zu trainieren.

Der Lehrgang, welcher aus zwei Zeiteinheiten bestand, be-
gann zunächst mit einigen Runden Schattenkickboxen sowie 
einzelnen Kicktechniken zum Aufwärmen. Der Fokus lag da-
rauf, die Distanz zum Partner zu variieren und sich auf ver-
schiedene Distanzen im Kampf einzustellen. Im Anschluss 

LANDESKADERLEHRGANG AM 15.09.2024
IN KORNWESTHEIM

folgten weitere Kick-Faust-Kombinationen mit dem Partner, 
bis es dann an das Sparring mit Aufgaben ging. Dabei wur-
de unter anderem mit diversen Techniken in der Offensive 
und Defensive gearbeitet.

Nach einer kurzen Pause wurden die zuvor einzeln erarbei-
teten Techniken im freien Sparring umgesetzt mit je zwei 
Minuten Kampf pro Runde und wechselnden Trainingspart-
nern, um für möglichst viel Abwechslung zu sorgen. Das 
Cool-Down mit lockeren Dehnübungen und einem Rückblick 
auf das Training bildete den Abschluss des Lehrgangs.

Vielen Dank an Sebastian Sandoval für das lehrreiche Trai-
ning.

Lucy Düll

Die Kickbox-Abteilung zeigt ihr Können anlässlich des 50. Jahrestags der Fusion des tus Stuttgart 
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Beim Degerlocher Sommer verwandelte sich Degerlochs 
Ortsmitte in eine Party- und Veranstaltungszone, auf der 
die lokalen Händler, Handwerker und Vereine die zahlrei-
chen Besucher aufs Beste unterhielten. Der tus-Stuttgart 
war mit den tus|kids, tus|fit, tus-Handball und natürlich 

TANZEN

DEGERLOCH FEIERT DEN SOMMER
AUTOGRAMME UND KREATIVE AKTIONEN SORGEN FÜR SPASS

auch mit der tus-Tanzsportabteilung vertreten, die jeweils 
über Spiel und Spaß das breite Angebot des tus Stuttgart 
präsentierten.

Die Handballer erprobten die Treffsicherheit der zumeist 
jungen Besucher mit einem Wurf auf gestapelte Büchsen. 
tus|kids und tus|fit ließen die Gäste am Glücksrad drehen 
und auf einen Basketballkorb werfen. Die Tanzsportabtei-
lung ließ der Kreativität der Besucher freien Lauf, in dem 
Sie eigene Tanzkleider entwerfen durften. Ein weiteres 
Highlight an diesem Tag war die spontane Autogrammstun-
de unserer Trainerin und Let‘s Dance Newcomerin Anastasia 
Mărușter, die kurzfristig von Pforzheim nach Degerloch ge-
kommen war, um den zahlreichen Fans Rede und Antwort zu 
stehen und natürlich auch Autogrammwünsche zu erfüllen. 

Ein ganz großer Dank geht an das tus-Tanzsportteam, das 
weit über die Zeiteinteilung hinaus, den Tag gestaltete.

Kreatives Mitmach-Angebot am Degerlocher Sommer

Spaß bei der Autogrammstunde mit Trainerin und Let‘s 
Dance Newcomerin Anastasia Mărușter 
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Endrunde alle drei Tänze klar für sich - bester Tanz mit vier 
Einsen: Tango.

An beiden Tagen gewannen Catherine und Gerolf die Mas-
ters I B Standard. Am Samstag traten in dieser Klasse sechs 
Paare an, am Sonntag acht. Am ersten Tag bekamen die 
beiden für ihren Slowfox und Quickstep die Bestwertung von 
allen fünf Richtern. Am Sonntag entschieden sie vier von 
fünf Finaltänzen für sich.

TANZEN

TROPHY HAUPTGRUPPE UND MASTERS I WEINHEIM

Beim zweiten Turnier der Trophy-Serie in diesem Jahr hol-
ten unsere Paare gleich mehrere erste Plätze – und das trotz 
extremer Hitze und rutschigem Turnhallenboden. Wegen der 
anstrengenden Temperaturen von deutlich mehr als 30 Grad 
wurde die Frackpflicht für die Standardtänzer aufgehoben 
– doch nur sehr wenige Tänzer nahmen diese Erleichterung 
in Anspruch.

Beatrice und Ilya konnten am Samstag das Turnier der 
Hauptgruppe C Standard (21 Paare) für sich entscheiden. 
Nachdem sie beim ersten Teil der Trophy im März in die 
C-Klasse aufgestiegen waren, konnten sie sich nun die noch 
fehlende Platzierung für den Aufstieg in die B-Klasse si-
chern. In der Hauptgruppe C Latein erreichten die beiden 
am Sonntag das Finale und platzierten sich auf dem 4. Platz 
von 20 Paaren.

In der Masters I D Standard traten Constanze und Klemens 
an und erreichten hier den fünften Platz - wobei auch einige 
Viererwertungen dabei waren. Im Quickstep sah ein Wer-
tungsrichter die Beiden sogar auf Platz Drei.

Jennifer und Carsten holten sich in der Hauptgruppe II D 
Standard  den ersten Platz (9 Paare). Sie entschieden in der 

Jennifer und Carsten

rechts: Constanze und Klemens

Catherine und Gerolf

Beatrice und Ilya
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Die Paare der Hauptgruppe II und der Masters III mach-
ten Mitte September in Öhringen ihre neuen Landesmeister 
unter sich aus. Für den tus bedeutete das eine ordentliche 
Ausbeute. Jennifer und Carsten traten zwar im kleinsten 
Startfeld des Tages in der Hauptgruppe II D an, setzten 
sich aber gegen die Konkurrenz durch und stiegen mit dem 
Landesmeistertitel in die C-Klasse auf.

Bei den Masters III B, für die Andrea und Bernd sich nach 
längerer Verletzungspause vorbereitet hatten, war nicht nur 

TANZEN

DOPPELGOLD BEI DEN LANDESMEISTERSCHAFTEN
das Startfeld größer, sondern auch die Zahl der zu bewer-
tenden Tänze. Für die beiden hätte bei diesem Turnier eine 
einzige Platzierung zum Aufstieg in die A-Klasse gereicht, 
aber sie holten sich souverän ebenfalls den Landesmeister-
titel und durften sich somit ebenfalls auf die oberste Trep-
penstufe stellen.

Für die TSA des tus Stuttgart und ihren Standardtrainer 
Emil-Daniel Leonte bedeutete das Doppelgold bei der Lan-
desmeisterschaft. 

Jeweils Gold für Andrea und Bernd (links und mitte), sowei 
Jennifer und Carsten (oben und rechts) 
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Sowohl Andrea und Bernd als auch Ria und Kwok Wai er-
zielten damit den 8. Platz in der Gesamtwertung, obwohl 
beide jeweils nur ein Wochenende der Turnierserie mitge-
tanzt hatten. 

TANZEN

TBW-TROPHY-ABSCHLUSS DER MASTERS
DREI TUS-PAARE WAREN VERTRETEN

Bei schönstem Spätsommerwetter durften Andrea und 
Bernd nach ihrem Aufstieg am vorangegangenen Wochen-
ende ihre neue Konkurrenz in der A-Klasse kennenlernen 
und erreichten am Samstag bei den Masters III A Standard 
auf Anhieb den 4. Platz in einem Startfeld von 10 Paaren. 
Am Sonntag ertanzten sie sich Platz 7. 

Silke und Stefan waren in beiden Disziplinen vertreten, er-
tanzten sich bei den Masters II S Latein am Samstag den 3. 
Platz und am Sonntag den 2. Platz, was in der Gesamt-Tro-
phy-Wertung die Bronzemedaille brachte. 

Bei den Masters II A Standard gewannen Silke und Stefan 
beide Turniere am Samstag und Sonntag und erreichten in 
der Gesamtwertung ebenfalls den Bronzerang, da sie das 
erste Turnier der Serie krankheitsbedingt nicht getanzt hat-
ten.

Ria und Kwok Wai starteten bei den Masters III S Stan-
dard und tanzten an beiden Tagen souverän ins Finale - am 
Samstag auf den 5. Platz und am Sonntag sogar bis aufs 
Treppchen auf Platz 3.

Stefan und SilkeKwok Wai und Ria auf Platz 3 Stefan und Silke auf dem 1. Platz

4. Platz für Bernd und Andrea
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TANZEN

GERMAN OPEN CHAMPIONSHIPS (GOC)

Die GOC sind das größte Tanzturnier weltweit. In diesem Jahr zählten die Veranstalter rund 4000 Einzelstarts von Paaren 
oder Solo-Tänzern aus knapp 60 Ländern. Die German Open finden traditionell Mitte August in der Stuttgarter Liederhalle 
statt. Beethoven- und Hegelsaal sowie die Alte Reithalle im Maritim-Hotel sind dann fünf Tage lang ein wahres Tanz-Mekka.

Silke und Stefan nahmen gleich an drei Turnieren teil: In 
den WDSF Masters II Standard Rising Stars ließen die bei-
den 26 Paare hinter sich. Sie kamen eine Runde weiter und 
damit abschließend auf den 47. Platz von 74 Paaren. In der 
WDSF Masters II Open Latin wurde es Platz 40 (55) und in 
der Standard-Sektion des offenen WDSF-Turniers der Mas-
ters II der 85. Platz (109).

In den Standard-Turnieren der Masters III - WDSF Open und 
GOC Rising Stars – tanzten Ria und Kwok Wai jeweils bis in 
die dritte Runde. Bei den Rising Stars belegten die beiden 
einen geteilten 27. bis 30. Platz von 119 Paaren. Im Open-
Turnier wurde es der 96. Platz (185 Paare). 

FOLGE TANZEN UNTERM TURM AUF  
INSTAGRAM
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TANZEN

Ebenfalls in der wunderschönen Reithalle traten Roberta 
und Jan in der Hauptgruppe A Standard an. In einem star-
ken Feld mit fast 90 Paaren ließen sie knapp ein Drittel der 
Starter hinter sich. 

Auch Angela und Armin waren mit drei Turnieren sehr flei-
ßig. In der Masters III Standard Rising Stars erreichten 
sie die zweite Runde und schließlich einen geteilten 75.-77. 
Platz. Auch bei den WDSF Open Standard Masters II und III 
mischten die beiden mit. 

Wir gratulieren allen unseren Paaren zu ihren jeweiligen Turniererfolgen und freuen uns mit unseren neuen Landesmeister-
paaren darüber, dass sie zwei Titel für den tus Stuttgart auf die Waldau geholt haben!

Armin, Catherine und Silke
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TENNIS

Im Aufwind befindet sich der Tennissport, aber warum? Wa-
rum haben wir jede Woche 10 Anfragen für Schnuppertrai-
ning und Trainingsstunden?

PHÄNOMEN 1 - DER TUS
Der tus und seine vielen Abteilungen – dieser „Großverein“ 
macht es möglich unter einem Dach viele Sportarten aus-
zuprobieren. Dazu kommt der Sportkindergarten, der für 
einen ständigen Zulauf junger SportlerInnen sorgt und das 
tus-fit, dass für viele Sportler ein Anziehungsmagnet ist. 
Das führt zu einer Rekordanzahl von 314 Jugendlichen, die 
sich bei unserem Trainerteam um Nando Kern dieses Jahr 
für das Jugendtraining angemeldet haben. Dadurch können 
wir inzwischen für alle Alters- und Leistungsklassen Trai-
ningsgruppen anbieten. 

PHÄNOMEN 2 - DIE TRAINER
Nando Kern ist der Ansprechpartner für alle Jugendtrai-
ningsgruppen des tus und versorgt in der Regel auch die 
Erwachsenen, die einen Trainer suchen.

Unser Trainer-Team wurde im letzten Jahr erheblich ver-
stärkt. Neben Nando, der als A-Trainer die hochwertigste 
Lizenz bei uns besitzt, hat sich Stephan Schmal aus Halle 
für uns entschieden. Der erfahrene B-Trainer, der zuletzt in 
Oberkirch tätig war, hat rüber gemacht und ist aus dem Ba-
dischen ins Schwäbische gewechselt – eine gute Entschei-
dung, wie wir finden.

Aber auch aus dem eigenen „Nachwuchs“ können wir hoch-
qualifizierte Trainer anbieten. So hat unser tus-Vorstand 
Alex Zieschank inzwischen ebenfalls die sehr hochwertige 
Trainer-B-Lizenz erworben. 

Wir bieten auch weiterhin unseren qualifizierten SpielerIn-
nen die Möglichkeit Trainerlizenzen zu erwerben und finan-
zieren als Abteilung die Kursgebühren.

Ein weiterer Glückfall ist unser jüngster C-Trainer Vladi Bel-

TENNIS, MAL IM AUFWIND, MAL BEI GEGENWIND
UND VIELE SIEGER UND SIEGERINNEN

jic, der sehr viel Jugendtraining gibt und auch aktuell an 
seiner B-Lizenz bastelt. Vladi hat für kommendes Frühjahr 
sogar ein Trainingscamp in seinem Heimatland Kroatien or-
ganisiert – es sind wohl sogar noch ein paar Plätze frei.
Dazu gesellt sich unsere B-Trainerin Sarah Wolff und weite-
re C-Trainer, wie Jonathan Knittel.
Also, wenn ihr noch einen guten Trainer benötigt oder eine 
Trainerlizenz machen wollt – kommt zu uns, wir freuen uns.

GEGENWIND:
Am 29.09. trafen sich 47 SpielerInnen und zahlreiche Zu-
schauer bei anfangs starkem Gegenwind zur Vereinsmeis-
terschaft 2024. Die Vereinsmeisterschaft ist kein Wettkampf, 
sondern ein Wettbewerb, bei dem wir uns in der Tennisab-
teilung mit über 830 Mitgliedern besser kennenlernen. 

Die jüngsten Mitspieler waren Karl Klünder und Alexej Kays-
ser mit 9 Jahren, sowie Mila Sola Böttger mit 10 Jahren, der 
älteste Spieler war Lutz Bergmann mit 88 Jahren – welcher 
Sport macht das möglich?

Auch wenn das Wichtigste an diesem Tag nicht der Sieg war, 
so gab es doch Sieger.

Sieger Erwachsene 2
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TENNIS

Das weibliche U13 Krönchen ging an Carla Krämer, das 
männliche U12 Krönchen an Leon Reimelt, bei den U15-
Jungs gewann der erst 12-jährigen Alexander Tresselt, der 
danach auch noch in der U18 Konkurrenz mitspielte – Re-
spekt!

Sieger der U18 wurde dieses Jahr Kilian Aßmann, der damit 
seinen Titel aus dem letzten Jahr als U15 Champion wieder-
holen konnte. 

Bei den Damen 50 setzte sich Birgit Regnitter durch, bei den 
Herren 50 verteidigte Dieter Kaysser seinen Titel in einem 
spannenden und knappen Finale gegen Frank Teuber, der in 
der Vorrunde das Spiel gegen Dieter noch mit einem fiesen 
Netzroller gewonnen hatte. 
Die aktiven Herren und Herren 40 spielten in einer großen 
Konkurrenz. Es kam zum Finale von Sebastian Georgi, der 
schon zwei Vereinsmeister-Krönchen besitzt und Matthias 
Klink. Wer das Glück hatte, bei diesem Finale zuschauen zu 
dürfen, bekam exzellentes Sandplatztennis zu sehen, das 
von höchster Qualität und Spielkunst geprägt war. Die bei-
den schenkten sich nichts und hätten doch auch dem ande-
ren den Sieg gegönnt. 

Aber Tennis kennt kein Unentschieden und so sicherte sich 
Sebastian sein 3. Vereinsmeister-Krönchen und Matthias 
wurde zum Sieger der Herren 40. 

Der eigentliche Sieger der Vereinsmeisterschaft waren die 
vielen Mitglieder, die bei Kaffee, Kuchen, Grillwurst und pas-
senden Getränken den letzten Sonnentag im September auf 
der Terrasse der Tennisanlage genießen konnten – nächstes 
Jahr wird die Vereinsmeisterschaft Mitte September aus-
getragen – werden Sie ein Teil davon – und lassen Sie sich 
beflügeln vom Aufwind in der Tennisabteilung.

Für die Abteilung Tennis
Thomas Hochgeschurtz

Sieger U12w

Sieger U12m
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TURNEN

Vom 29. Mai bis 1. Juni fand dieses Jahr das Landesturn-
fest in Ravensburg statt und unsere TGW-Wettkampfgruppe 
nahm in diesem Rahmen an den Baden-Württembergischen 
Meisterschaften teil. 

Noch trockenen Fußes kamen wir an unserem Quartier, einer 
Gemeinschaftsschule in Ravensburg an und schlugen unser 
Nachtlager auf. Nach dem obligatorischen letzten Training 
auf dem Schulhof (wir mussten kurzfristig versuchen, unse-
re beste Turnerin, die sich verletzt hatte, zu ersetzen) gings 
dann los zur Eröffnungsfeier auf den Marktplatz. 

Viele tolle Gruppen zeigten ihr Können und die Stimmung 
war trotz einsetzenden Regens spitze. Nach der Show flüch-
teten wir vor dem Regen in eine Pizzeria und zeigten, dass 
Turnerinnen auch sehr gut zu siebt an einem Tisch für vier 
essen können.

Nach einer kurzen Nacht auf den Lumas gings dann am 
nächsten Tag los zum Wettkampf und da es immer noch 
nicht aufgehört hatte zu regnen, waren wir wirklich sehr 
froh, dass wir keine Disziplin draußen absolvieren mussten. 

LANDESTURNFEST 
WAS ERNSTES IN RAVENSBURG

Die Mannschaften, die Mediball, Staffellauf oder Orientie-
rungslauf gewählt hatten, kamen wir begossene Pudel wie-
der zurück in die Halle. Wir meisterten unsere Disziplinen 
Turnen, Tanzen und Singen den Umständen entsprechend 
gut und die Stimmung in der Mannschaft war bestens. Denn 
einige nicht-aktive Ernste kamen extra den weiten Weg 
nach Ravensburg gefahren, um uns anzufeuern – danke!!
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TURNEN

Nach der Siegerehrung – wir wurden Vizemeister!! – gings 
dann zum Feiern zur Turnfest-Gala und zur Party, doch 
die fand leider ein jähes Ende: Aufgrund des anhaltenden 
Dauerregens wurde das Turnfest vorzeitig für beendet er-
klärt und alle weiteren Wettkämpfe abgesagt. Die vielen 
ehrenamtlichen Helfer wurden jetzt natürlich anderswo ge-
braucht!

Vielen Dank an die Stadt Ravensburg für die Gastfreund-
schaft und alles Gute!
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TURNEN

GAUKINDERTURNFEST RENNINGEN
MIT TOLLEN ERGEBNISSEN

Die Turnsaison rundete wie jedes Jahr das Gaukinderturn-
fest ab. Für viele von unseren Kleinen ist das der erste Wett-
kampf außerhalb unserer Hallen und daher sehr aufregend! 
Doch der Festcharakter macht das Kinderturnfest auch im-
mer zu einem tollen Erlebnis und so haben alle unsere Tur-
nerinnen – und Tom! – super Leistungen gezeigt und können 
sehr stolz auf sich sein!

Nach einem langen Wettkampfvormittag stärkten sich alle 
in den Festzelten und weil man auf die Pommes ein bisschen 
warten musste, tanzten wir auf dem Stadionrasen unsere 
Aufwärmchoreos. 

Einige andere Turnerinnen machten mit und dann gings 
auch schon los mit dem Einmarsch der Vereine und den 
Showvorführungen. 

Der Turnverein Renningen feiert dieses Jahr Vereinsjubi-
läum und hatte tolle Gruppen am Start! Außerdem waren 
sie super im Improvisieren, denn als das Wetter uns einen 
Strich durch die Rechnung machte, verlagerten sie kurzer-
hand die Siegerehrung in die Halle. Dort konnten sich alle 
Kinder über eine Medaille und eine Urkunde freuen – Glück-
wunsch!

Einen herzlichen Dank auch an alle Eltern, die uns Traine-
rinnen bei der Betreuung der Kinder und bei der Durchfüh-
rung des Wettkampfs unterstützt haben! Ohne euch wäre 
das nicht möglich gewesen!

ERGEBNISSE

JUTU E9 Tom 3. Platz
JUTI E7 Allegra 7. Platz
JUTI E8 Sophie 15. Platz
JUTI E9 Annelie 4. Platz, Elin 14. Platz, Lina 15. Platz,  
Lotti 39. Platz
JUTI D10 Isabella 4. Platz, Lotta 12. Platz, Ellie 28. Platz
JUTI D11 Mia 2. Platz, Maya 6. Platz
JUTI C13 Olivia 5. Platz, Felicitas 6. Platz, Lina 8. Platz



57Mia links auf Platz 2 Tom rechts auf Platz 3

TURNEN

GAUKINDERTURNFEST 
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VOLLEYBALL

NEUE MÄDCHENMANNSCHAFT
DANK UNSERER SPONSOREN 

Dank der finanziellen Unterstützung der Sponsoren konnten wir eine neue Volleyball-Mannschaft bilden! 
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SPONSOREN

SPONSOREN DES tus STUTTGART
VIELEN DANK FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG IN 2024! 

Sport
Katzmaier
STUTTGART-DEGERLOCH

Code: TUS1867

Freude am Lernen, weil die Chemie zwischen Lehrer und Schüler stimmt

Lernen im 1:1 Unterricht mit lerntyporientiertem Lernplan

Interaktiver Unterricht in unserem modernen Online-Klassenzimmer SCAN MICH!

Schlechte Noten?
Schulstress? 
Jetzt Probestunde
vereinbaren!
Individuelle Nachhilfe bei unserem Bildungspartner
Jetzt 10% Rabatt sichern!

Bildungspartner des tus Stuttgart 1867 e.V.



Lass uns  zusammen  
Deine Sportgeschichte  
schreiben!

Informat ionen und Anmeldeunter lagen erha lten S ie unter www.tus-stuttgart .de oder Tel .  071 1 .  97 661–50

http://www.tus-stuttgart.de

